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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Weismainer Jurabote

Nr. 12
22. Dez. 2022

27. Jg.

Mitteilungsblatt der Stadt Weismain

Sonn- u. Feiertage 
von 8.00 - 17.00 Uhr

Mo. - Fr.	 5.30 - 18.00 Uhr
Sa.		  5.30 - 17.00 Uhr

mit 2022 neigt sich ein Jahr dem 
Ende entgegen, das alles andere als 
normal war. Wir stehen vor großen 
Herausforderungen. Der Krieg in 
der Ukraine, die gestiegenen Le-
benshaltungskosten oder die gestie-
genen Heiz- und Energiekosten sind 
nur einige Beispiele dieser großen 
Herausforderungen und Probleme 
unserer Zeit. Wie und ob sich diese 
auf der großen politischen Bühne 
lösen lassen, bleibt abzuwarten.

Was mich persönlich nachdenklich macht, ist die Tatsache, dass 
alle bisherigen Regulierungsmaßnahmen oder Preisbremsen leider 
nicht den erwünschten Erfolg gebracht haben. Ich hoffe für uns 
alle, dass dieser Umstand erkannt wurde und praktikable, unbüro-
kratische und gezielte Maßnahmen ergriffen werden, um fühlbare 
Entlastungen für uns Bürgerinnen und Bürger zu erreichen.

Wie auch im letzten Jahr gilt mein Dank an dieser Stelle all jenen, 
die sich durch ihren Einsatz und durch ihr Engagement für unser 
Weismainer Stadtgebiet verdient gemacht haben. Ich danke allen 
Vereinen und Feuerwehren für ihren unermüdlichen und aufopfe-
rungsvollen Dienst an der Allgemeinheit, allen Ehrenamtlichen, 
die ihre Ortschaften in Schuss halten und Stadtaufgaben über-
nehmen. Ebenso bedanke ich mich bei den vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, die sich im Büchereidienst beteiligen, 
Blutspenden organisieren, Einkaufshilfen anbieten, den Kindern 
auf dem Schulweg helfen usw.

Für die Stadt Weismain war das Jahr 2022 sehr durchwachsen. 
Städtebaulich haben wir große Schritte nach vorne gemacht und 
haben die Weichen dafür gestellt, dass zukünftig mit Förderung 
nach erfolgter Kanalsanierung die Kernstadt umgestaltet werden 
kann. Die Kanalbaumaßnahmen laufen weitestgehend gut, leider 
sorgen alte Leitungen und Rohre, welche in den 60er und 70er 

Jahren verlegt, aber nicht eingemessen wurden, immer wieder 
für Unterbrechungen. Die Planungen für die Dorferneuerungen 
in Seubersdorf und Modschiedel dauern mir zu lange, hier muss 
im Jahr 2023 zügiger unter Einbindung der TG-Vorstandschaften 
und Anwohnern gearbeitet werden. Die Modernisierung unserer 
Trinkwasserversorgung, die Sanierung des Bauhofes und die Rat-
haussanierung sind weitere kostenintensive Herausforderungen, 
denen wir uns in den kommenden Jahren stellen müssen. Auch 
die Ausweisung von Bauland und die Sanierung von Gemeinde-
verbindungsstraßen werden uns finanziell fordern.

Trotz aller Schwierigkeiten wünsche ich Ihnen für die vor uns 
liegende Weihnachtszeit schöne und besinnliche Stunden im 
Kreise ihrer Lieben sowie Gottes Segen. Für den Jahreswechsel 
einen guten Rutsch sowie viel Kraft für die im Jahr 2023 vor uns 
liegenden Herausforderungen.

Herzliche Grüße
Ihr

Michael Zapf
Erster Bürgermeister
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Hohe Auszeichnung 
für drei Kommunalpolitiker

Bundesweiter Vorlesetag

Am 18. November 2022 fand der 19. Bundesweite Vorlesetag 
statt. Bereits seit 2004 ist dieser Tag - eine gemeinsame Initiative 
der Zeitung DIE ZEIT, von Stiftung Lesen und der Deutsche Bahn 
Stiftung - Deutschlands größtes Vorlesefest und ein öffentliches 
Zeichen, um alljährlich am dritten Freitag im November Kinder 
und Erwachsene für die Bedeutung des Vorlesens zu begeistern.

Nach Absprache mit der Rek-
torin unserer Abt-Knauer-
Grundschule besuchten an 
diesem Tag die beiden dritten 
Klassen das Rathaus in Weis-
main. Während Bürgermeister 
Michael Zapf einer Klasse ei-
nige Kapitel aus dem Kinder-
buch „Geisterschule Blauzahn 
– Lehrer mit Biss“ im Schön-
born-Saal vorlas, hatte die 
Parallelklasse Gelegenheit, in 
der Bücherei zu stöbern. Nach 
einer halben Stunde wurde 
gewechselt, damit alle Kinder 

in den Genuss einer spannenden Vorlesestunde kamen.
Unser Dank gilt den Schulkindern mit ihren Lehrerinnen für die 
Teilnahme am bundesweiten Vorlesetag und für ihren Besuch 
bei uns im Rathaus.

Am 11. und am 21.11.2022 wurden im Landratsamt Lichtenfels 
Janine Brunecker, Udo Dauer und Gabi Huber für ihr jahrelanges 
Wirken um die kommunale Selbstverwaltung ausgezeichnet. 
Landrat Christian Meißner verlas die Dankurkunde des Baye-
rischen Staatsministers des Inneren, für Sport und Integration 
Joachim Herrmann. In seiner Laudatio betonte Landrat Meißner: 
„Es ist schön, dass es in unserem Landkreis Mitbürger gibt, die 
bereit sind, ihr Können und Wissen, Ihre Tatkraft und ein großes 
Maß ihrer Freizeit in der kommunalen Selbstverwaltung dem 
Wohl der Allgemeinheit zur Verfügung zu stellen. Sie nehmen 
hier auch eine Vorbildfunktion ein. Immer wieder haben sie sich 
zur Wahl gestellt, wurden gewählt und bringen sich dadurch kon-
tinuierlich über einen langen Zeitraum vor Ort für die Belange 
ihrer Mitbürgerinnen und Mitbürger ein. Für dieses Engagement 
haben sie sich unseren Dank und unsere Anerkennung verdient.“ 
Janine Brunecker ist seit Mai 2002 Stadträtin und war seitdem 
Mitglied unterschiedlichster Ausschüsse. Des Weiteren ist Janine 
Brunecker seit nunmehr über 20 Jahren die Jugendbeauftragte 
der Stadt Weismain. Udo Dauer war zwischen 2002 und 2020 
Mitglied des Weismainer Stadtrates. Zwischen 2002 und 2008 
war er Zweiter, zwischen 2008 und 2020 Erster Bürgermeister 
der Stadt Weismain. Seit Mai 2008 ist er Kreisrat. Als Kreisrat 
ist Herr Dauer im Kreisausschuss, Rechnungsprüfungsaus-
schuss und im Ausschuss für Kreisentwicklung, Wirtschaft und 
Infrastruktur vertreten, sowie als Verbandsrat in der Verbands-
versammlung des „Zweckverbandes für Rettungsdienst und 
Feuerwehralarmierung Coburg“. Gabi Huber ist seit September 
2000 Stadträtin und seit Mai 2008 Kreisrätin. Sie war von 2002 
bis 2008 Dritte Bürgermeisterin und von 2008 bis 2014 Zweite 
Bürgermeisterin. Als Kreisrätin ist Frau Huber im Beirat der 
Volkshochschule im Landkreis Lichtenfels e. V. sowie als Ver-
bandsrätin in der Verbandsversammlung des „Zweckverbandes 
Konventbau Klosterlangheim“ vertreten. 
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Klausurtagung des Stadtrates 
in Vierzehnheiligen

Der Weismainer Stadtrat hat vom 2. bis 3. Dezember 2022 eine 
Klausurtagung in Vierzehnheiligen durchgeführt. Als erster 
Tagesordnungspunkt wurde über den sanierungsbedürftigen 
Bauhof gesprochen. Bei verschiedensten Begehungen wurde 
uns seitens des Arbeitsschutzes bereits unmissverständlich zu 
verstehen gegeben, dass der derzeitige bauliche Zustand des 
Bauhofes wenig Spielraum für Interpretationen lässt. Alles in 
allem gilt festzustellen, dass eine Sanierung bzw. ein neuer Anbau 
unumgänglich sind. Architekt Georg Dietz stellte dem Gremium 
seinen mit Bautechnik und Bauhof abgestimmten Entwurf vor. 
Dieser Entwurf beinhaltet den Abriss des Gebäudeteils neben der 
Fahrzeughalle und Werkstatt. An gleicher Stelle soll eine Multi-
funktionshalle entstehen, die mit zwei Emporen über zusätzlichen 
Stauraum verfügt. In einem Anbau mit Flachdach soll ein zeit-
gemäßer Sozialtrakt entstehen, in dem Büro, Besprechungs- und 
Aufenthaltsraum, Umkleiden, Duschen und WCs Platz finden. 
Der im Bauhof benötigte Strom, aber auch Warmwasser kann 
aufgrund der günstigen Exposition und Dachneigung zukünftig 
durch eine Photovoltaik-Anlage und Solarthermie selbst erzeugt 
werden. Die derzeitige Fahrzeughalle in Stahlbetonskelettbau-
weise ist von guter Substanz und bedarf keiner Sanierung. Ab-
schließend wurde darüber diskutiert, wie lange eine Sanierung 
dauern würde und in welche Räumlichkeiten der Bauhof während 
der Bauzeit ausgelagert werden könnte. Um nähere Information 
und auch Kosten zu ermitteln, wird in einem nächsten Schritt ein 
Schadstoffgutachten erstellt sowie ein Kostenvoranschlag für die 
Abbruch- und Entsorgungsarbeiten eingeholt.

Als zweiten Referenten konnten wir für den Tagesordnungspunkt 
„Zukünftige Ausrichtung und Sanierung der Trinkwasserver-
sorgungseinrichtungen“ Thomas Fischer-Feick von der FWO 
und unseren Wasserwart Andreas Schwanz begrüßen. Un-
bestritten verfügt die Stadt Weismain über ein ausgedehntes 
und komplexes System, das die Bürgerinnen und Bürger mit 
Trinkwasser versorgt. Als Sofortmaßnahme zur Optimierung der 
Arbeitsabläufe wurden elektronische Messanlagen besprochen, 
welche an verschiedenen Hochbehältern und Verteilerstationen 
im Stadtgebiet unsere Wasserwarte zu jeder Zeit mit verlässlichen 
Informationen versorgen könnten. Derzeit sind die Wasserwar-
te fast täglich 2 bis 3 Stunden im Einsatz, um alle diese Orte 
nacheinander anzufahren und die notwendigen Informationen 
zu generieren. Zukünftig könnte man mit dieser Lösung Zeit 
einsparen und zu Dienstbeginn bereits über alle notwendigen 
Informationen verfügen. Ein Durchflussmengenmessgerät am 
Hochbehälter Plessenquelle 2 würde zudem sofort anzeigen, 
falls eine unnatürlich große Menge an Wasser verbraucht wird. 

Dies wiederum wäre ein Indikator für einen Wasserrohrbruch - 
einer zeitintensiven Suche nach einem Wasserrohrbruch könnte 
man damit entgegenwirken. Weiterhin wurde uns als Gremium 
die Beauftragung eines Planungsbüros empfohlen, da sich der 
bauliche Zustand einiger unserer Trinkwassereinrichtungen in 
einem desolaten Zustand befindet. Ich möchte aber an dieser 
Stelle anmerken, dass der bauliche Zustand und die daraus resul-
tierenden Beanstandungen keinen Einfluss auf unsere nach wie 
vor gute Trinkwasserqualität haben. Als nächster Schritt werden 
die Kosten für einen Fachplaner angefragt und nach Haushalts-
genehmigung dieses Konzept erarbeitet. Weiterhin werden die 
Sofortmaßnahmen im Rahmen einer Angebotseinholung dem 
Stadtrat zur Entscheidung und zur Vergabe vorgelegt.

Am Samstagmorgen hat uns Frau Döhler vom Architekturbüro 
Ammermann und Döhler die Grundsätze und verschiedenen 
Möglichkeiten eines Wettbewerbs für die Umgestaltung der 
Innenstadt erläutert. Einig war man sich schnell, dass aufgrund 
unterschiedlicher Interessen die Bürgerbeteiligung vor einem 
Wettbewerb erfolgen soll, um in der Wettbewerbsauslobung 
schon eine gewisse „Marschrichtung“ für die teilnehmenden 
Büros vorzugeben. Frau Döhler erläuterte uns die Unterschiede 
der verschiedenen Wettbewerbsarten. Als wichtigster Baustein 
wurde die Zielsetzung herausgearbeitet. Themen wie fließender 
und ruhender Verkehr, Verkehrsleitkonzept, Barrierefreiheit 
und Multifunktionalität waren nur einige der Schlagworte, die 
angesprochen und diskutiert wurden. All diese Informationen 
werden nun mit der Regierung von Oberfranken besprochen, 
da diese einen Wettbewerb nicht unerheblich mitfinanziert und 
die Voraussetzungen und Auflagen vor einer Auftragsvergabe 
geklärt werden müssen.

Als nächster Tagesordnungspunkt stellte ich die derzeitige Si-
tuation bezüglich der Neuausweisung von Bauland vor. Das in 
Angriff genommene Projekt zwischen Schwertfegerstraße und 
Wasserspielplatz kann leider nicht weiterverfolgt werden. Allei-
ne die Kosten für ein denkmalpflegerisches Bodengutachten, 
welches aufgrund der Lage gefordert ist, hätte mit über 70.000 
Euro zu Buche geschlagen. Weiterhin kam bei der Vorabprüfung 
im Lärmschutzgutachten heraus, dass aufgrund des Erdwalls, der 
nicht als Lärmschutzwall gebaut wurde, Einschränkungen in den 
ersten und darüber liegenden Stockwerken in Kauf genommen 
werden müssten. Das schwerwiegendste Kriterium, welches den 
Anstoß gab, das Projekt aufzugeben ist die Tatsache, dass nach 
Verkauf einer Bauparzelle der jeweilige Eigentümer beim Fund 
von Bodendenkmälern (z.B. beim Aushub für den Keller) alle 
entstehenden Kosten tragen müsste. Für den Bereich Burgleite 
konnte ich dagegen erfreuliche Neuigkeiten weitergeben. Dort 
bieten sich, nachdem ich einige Gespräche mit Grundstücks-
eigentümern geführt habe, neue Möglichkeiten. Im Rahmen 
eines Planungstermins mit Architekt Georg Dietz und dem 
Grundstückseigentümer wurde ein Fahrplan festgelegt, wie 
man gemeinsam eine Teilerschließung der Burgleite erreichen 
könnte. Gespräche mit der Unteren Naturschutzbehörde bezüg-
lich Zufahrten und Eingriff in die Natur verliefen erfolgreich. 
Nach den angepassten Planungen werden diese erneut mit dem 
Grundstückseigentümer, Architekt Dietz und mir besprochen und 
dann dem Stadtrat vorgelegt, um dann zu entscheiden, ob und 
wie man die Erschließung von Bauplätzen umsetzen möchte.

Abschließend trug Herr Katholing vom Wasserwirtschaftsamt zu 
dem Thema „Gewässernachbarschaften und Starkregenereignis-
se“ vor. Bei der Gewässernachbarschaft handelt es sich um einen 
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freiwilligen Zusammenschluss von Unterhaltungspflichtigen 
zum Zwecke des Erfahrungsaustausches und zur Förderung und 
Abstimmung flussgebietsbezogener Maßnahmen. Sie dienen der 
Förderung des Gewässerschutzes, der Gewässerentwicklung 
sowie dem fachgerechten und sicheren Anlagenbetrieb. Da wir 
als Kommune zuständig für die Entwicklung und Pflege der 
Gewässer III. Ordnung sind (Weismain und Krassach), war es 
interessant zu erfahren, dass bei Nachbarschaftstagen Heraus-
forderungen der Kommunen besprochen und gemeinsam nach 
Lösungen gesucht wird. Als Einleitung zum Thema Starkrege-
nereignisse zeigte Herr Katholing ein Video der Überflutungen 
bei Simbach am Inn, in dem ein Gewässer dritter Ordnung so 
schnell und stark anstieg, dass die Stadt Simbach aufgrund der 
verheerenden Auswirkungen des Hochwassers zwei Jahre Zeit 
brauchte, um die Infrastruktur wieder einigermaßen herzustellen. 
Um dem präventiv entgegenzuwirken, gibt es Förderprogramme, 
die die Kommune bei der Erstellung von Gewässerentwicklungs-
konzepten unterstützen. Weiterhin wurden uns die vielfältigen 
Möglichkeiten vorgestellt, wie man baulich aber auch durch den 
Einsatz von Gewässerrandstreifen, begrünten Abflusswegen und 
Zwischenfruchtmischungen auf Feldern auf ziemlich natürlichem 
Weg einem eventuellen Hochwasser die Stirn bieten kann. Als 
nächsten Schritt werde ich Verbindung mit Altenkunstadt und 
Burgkunstadt aufnehmen, denn eine gemeinsame Konzepterstel-
lung für alle drei Kommunen wäre aufgrund der Lage zwischen 
Main und Weismain sowie der Krassachquelle zweckmäßig.

Michael Zapf
Erster Bürgermeister

Begehung des Waldes der 
Stadt Weismain

Am 28.11.2022 fand eine Begehung unserer kommunalen Wäl-
der statt. Hintergrund war der 2004 geschlossene und 2024 neu 
abzuschließende Forstwirtschaftsplan.
Aufgabe der Forsteinrichtung als mittel- und langfristige Forst-
betriebsplanung ist es, in periodischen Zeitabständen den Wald-
zustand aufzunehmen (Zustandsaufnahme), das Ergebnis des 
bisherigen Vorgehens zu überprüfen und zu bewerten (Erfolgs-
prüfung) sowie Maßnahmen ausgerichtet an ökonomischen, 
ökologischen und sozialen Zielvorstellungen für den nächsten 
Zeitabschnitt und darüber hinaus festzulegen (Planung). Beson-

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Vom Faschingstrubel bis zum Krippenweg - viele unserer 
Mitbürgerinnen und Mitbürger engagieren sich im Laufe des 
Jahres ehrenamtlich für die Stadt Weismain. Gerne nehme ich 
die Jahresschluss-Ausgabe des Juraboten zum Anlass, um allen 
hierfür ein großes Dankeschön zu sagen.
Ebenso vielfältig wie die Aktivitäten sind die Personen und 
Vereine, die bei uns etwas für ihre Mitmenschen tun. Das Fa-
schingskomitee bereitet die tollen Tage vor, Gartenbauvereine 
kümmern sich um die Schönheit unserer Ortsteile und um öko-
logische Belange, mancher spendet Sitzbänke oder Sitzgruppen 
für das Stadtgebiet und andere kümmern sich um einen un-
fallfreien Weg zur Schule. Rund um die Uhr sind die aktiven 

dere Bedürfnisse der Körperschaften sind dabei in angemessener 
Weise zu berücksichtigen (Art. 19 Abs. 1 BayWaldG und § 2 
Abs. 1 KWaldV).

Die Forsteinrichtung im Körperschaftswald ist somit eine we-
sentliche Grundlage, um die in Art. 19 Abs. 1 in Verbindung 
mit Art. 18 Abs. 1 Satz 1 BayWaldG gesetzlich vorgeschriebene 
vorbildliche Waldbewirtschaftung umzusetzen und die Nachhal-
tigkeit sicherzustellen.
Die Ergebnisse werden im Forstwirtschaftsplan bzw. Forstbe-
triebsgutachten zusammengefasst. Sie sind die Grundlage für
–	die nachhaltig nutzbaren Holzmengen,
–	die mittelfristige betriebswirtschaftliche Planung,
–	die jährliche Betriebsplanung,
–	den Betriebsvollzug und die Betriebskontrolle,
–	die Sicherung der Waldfunktionen und der Naturschutzbelange 	
	 sowie
– die Betriebsleitung und Betriebsausführung.
Die Forsteinrichtung dient damit der Steuerung des gesamten 
Betriebsablaufes. Die Ziele und geplanten Maßnahmen der Fors-
teinrichtung sind verbindlich und sollen im Planungszeitraum 
erfüllt und umgesetzt werden.
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Feuerwehrleute in Bereitschaft, während das ehrenamtliche Team 
der Stadtbücherei Bücherfreunde an drei Tagen in der Woche 
mit Lesestoff versorgt. Ohne begeisterte Helferinnen und Helfer 
wären viele unserer Feste und Kirchweihen nicht möglich und 
gleiches gilt für Sportereignisse oder kulturelle Veranstaltungen.
Es ist schön, in einer Stadt zu leben, in der sich so viele in das 
tägliche Leben einbringen - egal, ob für Kinder, Jugendliche oder 
für Ältere, für Einheimische oder Gäste. Vielen ist ihr Engage-
ment eine Herzensangelegenheit, die wohl jeder als bereichernd 
empfindet.
Deshalb: Bleiben Sie uns auch im kommenden Jahr gewogen! 
Wir freuen uns über Ihre Unterstützung und sagen Ihnen allen 
einen herzlichen Dank.

Sternsingeraktion 2023

Um auch im kommenden Jahr möglichst viele Familien in 
Weismain und Umgebung mit dem Besuch der Sternsinger am 6. 
Januar 2023 zu erfreuen, sucht die Pfarrei St. Martin Weismain 
zahlreiche Kinder und Jugendliche, die sich am Dreikönigstag 
als Sternsinger verkleiden und den Segen in die einzelnen Häuser 
bzw. Familien bringen. Das Vorbereitungstreffen für die Stern-
singeraktion findet am Dienstag, 27. Dezember 2022, um 10.00 
Uhr im Pfarrzentrum statt.
Wer zu diesem Termin nicht kommen kann, aber dennoch mitma-
chen möchte, oder Fragen zur Sternsingeraktion hat, kann sich 
gerne bei Frank Eitzenberger (Telefon 09575 1396) melden. Es 
wäre schön, wenn sich viele Kinder und Jugendliche für diesen 
guten Zweck bereiterklären würden, damit möglichst viele Fa-
milien besucht werden können.
Sollten sich zu wenige Sternsinger finden, so können nicht alle 
Straßen von den Sternsingern besucht werden. Die Gebiete, die 
nicht besucht werden können, werden auf der Homepage der 
Pfarrei veröffentlicht und hängen ab dem 29. Dezember 2022 im 
Schaukasten der Pfarrkirche aus. Für Familien in diesen Gebieten 
besteht wie im Vorjahr die Möglichkeit, nach dem Gottesdienst 
am 6. Januar 2023 am Schriftenstand der Pfarrkirche einen 
Segensaufkleber für seine Haustür gegen eine Spende an das 
Kindermissionswerk mitzunehmen. Alternativ besteht auch die 
Möglichkeit, eine Spende per Überweisung auf folgendes Konto 
der Pfarrei zu tätigen: IBAN DE05 7706 1004 0007 1222 33, BIC: 
GENODEF1ALK
Die gesammelten Spenden werden an das Kindermissionswerk 
überwiesen, das weltweit Projekte in den Bereichen Bildung, 
Gesundheit, Pastoral, Ernährung, soziale Integration und Nothilfe 
für Kinder in der dritten Welt unterstützt.

Stellenausschreibung 
der Stadt Weismain

Die Stadt Weismain sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Wassermeister/-in (m/w/d)

oder eine

Fachkra�  für Wasserversorgungstechnik (m/w/d)

bzw. alterna� v mit einem anerkannten Ausbildungsberuf 
in Verbindung mit einer elektrotechnischen Qualifi ka� on

in Vollzeit.

Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD(VKA). Eine ausführliche 
Stellenausschreibung fi nden Sie auf unserer Homepage unter 

Rathaus/Stellenausschreibungen. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben sollten, dann senden Sie 
bi� e Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 6. Januar 2023 
an: Stadt Weismain, Personalamt, Kirchplatz 7-9, 96260 Weismain. 
Für weitere Auskün� e steht Ihnen sowohl der Erste Bürgermeister, 
Michael Zapf unter 09575 922032 als auch die Geschä� sleitung 
unter Telefon 09575 922036, jederzeit gerne zur Verfügung. 

Stellenausschreibung 
der Stadt Weismain

Die Stadt Weismain sucht zum 1. Februar 2023 ein(e)

Verwaltungsangestellte/n, bzw. vergleichbar qualifi zierte/n 
Verwaltungsangestellte/n (m/w/d)

befristet und in Vollzeit für den Bereich

Bauverwaltung.

Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD(VKA). Eine ausführliche 
Stellenausschreibung fi nden Sie auf unserer Homepage unter 

Rathaus/Stellenausschreibungen. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben sollten, dann senden Sie 
bi� e Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 6. Januar 2023 
an: Stadt Weismain, Personalamt, Kirchplatz 7-9, 96260 Weismain. 
Für weitere Auskün� e steht Ihnen sowohl der Erste Bürgermeister, 
Michael Zapf unter 09575 922032 als auch die Geschä� sleitung 
unter Telefon 09575 922036, jederzeit gerne zur Verfügung. 
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Auszeichnung für Dagmar Dietz

Viele haben es bestimmt in der Zeitung gelesen: Dagmar Dietz, 
Trägerin der Silbernen Ehrenmedaille, ist von der KOINOR Horst 
Müller Stiftung ausgezeichnet worden, die mit ihrem Projekt 
„Leuchtturm - Mensch“ das Lebenswerte in der Gesellschaft in 
den Mittelpunkt stellt. Honoriert wird durch den Preis besonders 
ehrenamtliches Engagement als Dienst an der Gemeinschaft, 
hinter dem kein kommerzielles Interesse steht.
Und genau so kennen wir die Preisträgerin, die mit viel Begeiste-
rung und Spontanität anderen hilft und sich gerne einbringt. Sechs 
Jahre engagierte sie sich als Stadträtin in der Kommunalpolitik, 
unterstützte über viele Jahre den Weismainer Turnverein, den 
Museums- und Kulturverein, das CHW und die Aktiven Bürger. 
Besonders liegen ihr die Bewohner des Asylbewerberheims 
am Herzen, denen sie mit Sprachunterricht, Führungen und 
anderen Hilfen den Alltag erleichtert. Seit 2006 begeisterte sie 
als Helena Neydecker Vereine, Urlaubsgäste und Einheimische 
für die Schönheit der Weismainer Altstadt. Und vielen wird das 
Höllenfest noch in bester Erinnerung sein, das sie zugunsten der 
Stadtmauer am 17. August 2013 organisierte. Der Stadtbücherei 
St. Martin ist die Geehrte bis heute als Mitarbeiterin verbunden.
Wir gratulieren Dagmar Dietz sehr herzlich zu dieser hohen Eh-
rung und wünschen der Ausgezeichneten weiterhin viel Freude 
an ihren Tätigkeiten!

Kennen Sie eigentlich schon den Podcast „Weismainer Stadt-
gespräch“? Jeden Monat berichtet Bürgermeister Michael Zapf 
über aktuelle Themen aus dem Stadtgeschehen. Die neueste 
Ausgabe können Sie sich anhören, wenn Sie auf der Homepage 
der Stadt Weismain (www.stadt-weismain.de) unter „Unsere 
Stadt“, Herzlich Willkommen, 4. Rubrik „Weismainer Stadtge-
spräch“ klicken.
Das „Weismainer Stadtgespräch“ gibt es bereits seit Mai 2021 
– alle älteren Ausgaben haben wir unter dem Link Unsere Stadt/
Weismainer Stadtgespräch für Sie bereitgestellt.

Denkmalpflegepreis für das 
Arnsteiner Pfarrhaus

Der Bezirk Oberfranken hat auch in diesem Jahr wieder Denk-
malpflegepreise an Personen vergeben, die sich um den Erhalt 
denkmalgeschützter Bausubstanz verdient gemacht haben. Ver-
liehen werden die Preise an besonders gelungene Beispiele der 
Denkmalpflege - und damit an Eigentümerinnen und Eigentümer, 
die in vorbildlicher Weise gebaute Zeugnisse unserer Geschichte 
erhalten und pflegen.

Aus dem Landkreis Lichtenfels ist diesmal ein Gebäude mit 
dabei: Das Arnsteiner Pfarrhaus, das in den letzten Jahren von 
seinen Besitzern aufwändig saniert wurde.
Die offizielle Verleihung der Denkmalpflegepreise ist im Rahmen 
eines großen Ehrenabends im kommenden Jahr geplant. Wir 
gratulieren sehr herzlich zu dieser Auszeichnung!
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Aus dem Bauhof

Hecken und Bäume am Straßenrand dürfen Verkehr nicht ge-
fährden 
Im Stadtgebiet von Weismain konnte in letzter Zeit immer wieder 
festgestellt werden, dass Hecken, Sträucher und Bäume in das 
„Lichtraumprofil“ öffentlicher Straßen und Gehsteige hineinra-
gen. Dadurch wird die Sicht und somit die Verkehrssicherheit 
erheblich beeinträchtigt. Ebenso sind Verkehrszeichen durch 
Äste bzw. rankende Pflanzen verdeckt, so dass sie von den 
Verkehrsteilnehmern nicht rechtzeitig erkannt werden können. 
Nach ständiger Rechtsprechung des Bundesgerichtshofes trifft 
den Eigentümer eines mit Bäumen bestandenen Grundstückes 
die Verkehrssicherungspflicht, soweit hierdurch Gefahren für 
Verkehrsteilnehmer entstehen. Er hat deshalb zur Vermeidung 
von Haftungsfällen im Rahmen des Möglichen und Zumutbaren 
dafür zu sorgen, dass von diesem Gelände – insbesondere, wenn 
es an eine öffentliche Straße angrenzt – keine Gefahr für andere 
ausgeht. Das Straßenrecht verbietet darüber hinaus Anpflan-
zungen aller Art. Sowie diese die Sicherheit und Leichtig-keit 
des Verkehrs beeinträchtigen. Ein Verstoß hiergegen stellt sogar 
eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit Geldbuße geahndet werden 
kann. Die Stadt Weismain bittet alle betroffenen Grundstücks-
eigentümer oder Nutzungsberechtigte auf, zur Verhütung von 
Unfällen und Gefahren und im Interesse einer ordnungsgemäßen 
Straßenreinigung Abhilfe zu schaffen. Äste und Sträucher dürfen 
nicht in den Verkehrsraum hineinragen. Der lichte Raum über 
der Straße ist hierbei mit mindestens 4,50 Meter Höhe und bei 
Gehwegen mit mindestens 2,50 Meter Höhe freizuhalten.

Die Stadt Weismain wurde vom 
Bayernwerk angehalten, bewach-
sene Laternen freizuschneiden. 
Laternen sind keine Rankhilfen 
für diverse Pflanzen. Bei der 
Wartung kommen die Mitarbeiter 
teilweise nicht mehr an die ca. 1 
m über dem Boden befindliche 
Öffnung heran.

In letzter Zeit kam es leider 
vermehrt zu Vandalismus 
an unserer Grundschule. 
So wurden am Weihnachts-
baum des Öfteren mutwil-
lig Äste zersägt. Flaschen 
wurden zerstreut auf dem 
Gelände vor der Eingangs-
tür liegen gelassen. 
Die Bäume und Sträucher Richtung Kordigast sowie am Fran-
kenberger Berg wurden gestutzt und für die Verkehrssicherung 
zurückgeschnitten.

Der Winterdienst ist im 
vollen Gange. Wir bitten 
die Anwohner*innen im 
Stadtgebiet um Verständnis, 
wenn bei größeren Schnee-
massen eine Schneespur an 
den Einfahrten hinterlassen 
wird. Des Weiteren bitten 
wir keine Autos in Wende-

hämmern stehen zu lassen, da diese die Durchfahrt erheblich 
blockieren.

Ein weiterer Wasserrohrbruch kam hinzu. Dieses Mal im Fürs-
tenweg. Der Bauhof und das Wasserwerk kamen sonntags dort-
hin, um diesen schnellstmöglich zu beheben, da sich dieser im 
Umleitungsbereich für die Niestener Straße befand.

Wir weisen darauf hin, dass der Bauhof keine Verkehrszeichen 
mehr für Teil- oder Vollsperrungen aufgrund verkehrsrechtlicher 
Anordnungen herausgeben kann. Laut neuer RSA 21 bedarf es 
einer Nachweispflicht eines Schulungsnachweises. Ab 2023 
müssen sich die Antragsteller für die Aufstellung der Verkehrs-
zeichen an Verkehrssicherungsfirmen wenden.

Flurneuordnung und Dorferneuerung 
Frankenberg-Mosenberg
Plan über die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen 
nach § 41 Flurbereinigungsgesetz - FlurbG -
Beteiligung der Öffentlichkeit - Planentwurf –

Die Teilnehmergemeinschaft Frankenberg-Mosenberg hat in 
dem Verfahren Flurneuordnung und Dorferneuerung Franken-
berg-Mosenberg den Entwurf der Änderung des Planes über 
die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen nach § 41 des 
Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) erarbeitet.

Der Entwurf der Änderung des Planes, bestehend aus der Karte 
zum Plan und dem Textteil (Erläuterungsbericht, Anlagen- und 
Maßnahmenverzeichnis), liegt zur Einsichtnahme für alle In-
teressierten in der Zeit vom 30.12.2022 mit 13.01.2023 in der 
Verwaltung der Stadt Weismain nieder.

Den Teilnehmern und der Öffentlichkeit wird Gelegenheit ge-
geben, sich während der Dauer der Niederlegung gegenüber der 
Teilnehmergemeinschaft Frankenberg-Mosenberg am Amt für 
Ländliche Entwicklung Oberfranken, Nonnenbrücke 7a, 96047 
Bamberg, zu äußern.
Bamberg, 05.12.2022 gez. Pius Schmelzer, Baudirektor

Fundsachen

Bei der Stadt Weismain wurden folgende Fundsachen abgegeben:

Armkettchen	 In der Hölle (im September 2022)
Stockschirm	 Kastenhof vor dem Schützenhaus 
	 (im Oktober 2022)
Knirps Schirm	 Gastwirtschaft Klemenz Frankenberg nach 		
	 Kirchweih (im Oktober 2022)
Fahrradhelm	 Skateranlage Weismain (im November 2022)
Ring	 zwischen Krassacher Mühle und Herbst Mühle 	
	 (im November 2022)
Schlüssel	 Kastenhof (im November 2022)
Armband	 Ecke Häfnergasse, Jahnstraße (November 2022)
Babyschuhe	 Kastenhof bei Scheunenmarkt (November 2022)

Die Fundsachen können vom Besitzer nach Terminvereinbarung 
im Kastenhof (Erdgeschoss, Zimmer 1) abgeholt werden. Die 
Fundsachen aus früheren Monaten sind auf der Internetseite der 
Stadt Weismain veröffentlicht. Zum neuen Online-Fundbüro 
kommen Sie, wenn Sie auf der Startseite den Link „Bürgerservice 
online“ anklicken.
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Jagdgenossenschaft Großziegenfeld

Am Samstag, den 21. Januar 2023 um 19.30 Uhr findet im 
Schulungsraum des Feuerwehrhauses in Großziegenfeld die nicht 
öffentliche Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 
Großziegenfeld statt.

Hierzu ergeht an alle Jagdgenossen herzliche Einladung.

Tagesordnung
1. 	Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. 	Protokoll der letzten Jahresversammlung
3. 	Kassenbericht 2021 und 2022 
4. 	Bericht Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
5. 	Verwendung des Reinertrages der Jagdnutzung
6. 	Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrags aus 

der Jagdnutzung
7. 	Sonstiges, Wünsche und Anträge

Es gelten bei der Versammlung die allgemeinen Hygieneregeln.
Jagdgenossen, deren jagdbare Grundfläche sich gegenüber den 
Angaben im Jagdkataster durch Zuerwerb, Hofübergabe oder 
Veräußerung geändert haben, sind verpflichtet, diese Änderun-
gen noch vor der Versammlung unter Vorlage entsprechender 
Nachweise nach § 3 Abs. 2 der Satzung gegenüber dem Jagd-
vorsteher bekannt zu geben und die entsprechende Änderung des 
Jagdkatasters zu beantragen.
Abwesende Jagdgenossen können sich durch schriftliche 
Vollmacht durch einen anderen Jagdgenossen vertreten lassen. 
Dabei darf jedoch ein Jagdgenosse maximal von einem anderen 
Jagdgenossen vertreten werden. Ohne schriftliche Vollmacht darf 
der Ehegatte, ein volljähriger Verwandter in gerader Linie oder 
ein ständig in seinem Dienst beschäftigte Person einen Jagdge-
nossen im Verhinderungsfall vertreten.
Jagdgenossenschaft Großziegenfeld, den 11.12.2022 
Georg Böhmer, Jagdvorsteher

Freiwilliger Wehrdienst;
Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für Infrastruktur, 
Umweltschutz und Dienstleistungen 
der Bundeswehr

Zum 1. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, soweit kein 
Spannungs- oder Verteidigungsfall vorliegt, ausgesetzt und in 
einen freiwilligen Wehrdienst übergeleitet worden. Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, können 
sich nach § 54 des Wehrpflichtgesetzes verpflichten, freiwillig 
Wehrdienst zu leisten. Damit das Bundesamt für Infrastruktur, 
Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr die Mög-
lichkeit hat, über den freiwilligen Wehrdienst zu informieren, 
übermittelt die Meldebehörde jährlich zum 31. März folgende 
Daten von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden, an das Bundesamt für Infra-
struktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr:

Familienname, Vornamen und gegenwärtige Anschrift

Betroffene haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch ist an keine Voraussetzung gebunden 
und braucht nicht begründet zu werden. 

Er kann bei der Stadt Weismain, Kirchplatz 7 - 9, 96260 Weismain 
eingelegt werden.
Falls der Datenübermittlung bis zum 29. Januar nicht wider-
sprochen wurde, werden die Meldebehörden die genannten 
Daten weitergeben.

Sicherung der Gehbahnen im Winter

Bevor die winterliche Witterung einsetzt, weist die Stadt Weis-
main alle Haus- und Grundstücksbesitzer auf die Verpflichtungen 
hin, welche die kalte Jahreszeit mit sich bringt. Die Räum- und 
Streupflicht, die selbstverständlich auch die privaten Grund-
stücksbesitzer betrifft, soll helfen, Unfälle und damit auch 
etwaige Schadensersatzforderungen zu vermeiden.
Die Grundstückseigentümer haben nach der „Verordnung über 
die Reinhaltung und Reinigung von öffentlichen Straßen und 
der Sicherung der Gehbahnen im Winter vom 26.01.2010“ die 
Verpflichtung, die Gehwege zu sichern. Um Gefahren für Fuß-
gänger zu vermeiden, müssen die an den Grundstücksgrenzen 
verlaufenden Gehsteige von Schnee geräumt werden. Bei 
Schnee-, Reif- oder Eisglätte muss gestreut werden.
Zum Streuen sind vor allem unter ökologischen Gesichtspunkten 
abstumpfende Stoffe wie z. B. Sand oder Splitt zu verwenden. 
Die Verwendung von Tausalz ist nur bei besonderer Glättegefahr 
(z. B. an Treppen oder starken Steigungen) zulässig und sollte 
auf das unumgänglich notwendige Maß beschränkt werden. 
Die Räum- und Streupflicht gilt werktags ab 7.00 Uhr und an 
Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8.00 Uhr. Die Siche-
rungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, 
wie es zur Verhütung von Gefahren von Leben, Gesundheit, 
Eigentum oder Besitz erforderlich ist. Der geräumte Schnee 
oder die Eisreste (Räumgut) sind so zu lagern, dass der Verkehr 
nicht gefährdet oder erschwert wird; Abflussrinnen, Hydranten, 
Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege sind bei der 
Räumung freizuhalten.
Berufstätige, die während des Tages ihrer Räum- und Streu-
pflicht nicht selbst nachkommen können, oder Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, die selbst nicht in der Lage sind, die schwereren 
Räum- und Streuarbeiten zu erledigen, sollten dafür Sorge tragen, 
dass ihre Winterdienstarbeiten zuverlässig von anderen Personen 
erledigt werden.
Es wurde in den vergangenen Jahren leider wiederholt beobach-
tet, dass die Anlieger die zu räumenden Schneemassen auf die 
Fahrbahn geworfen, und somit den Verkehr behindert haben. 
(Haftung!) Hierdurch wurde dann unter Umständen ein erneu-
tes Räumen der Straßen erforderlich. Auch ist bekannt, dass 
sich Räumende sehr viel Mühe geben und ihren Schnee oft den 
Nachbarn zutragen und auf dessen Grundstück lagern. So etwas 
sollte nur nach gegenseitiger Absprache vorgenommen werden, 
um den nachbarlichen Frieden zu erhalten.
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Sitzung des Grundstücks-, Bau- und 
Umweltausschusses

Die Termine der nächsten öffentlichen Sitzungen des Grund-
stücks-, Bau- und Umweltausschusses sind:

• Dienstag, 10. Januar	 (Abgabetermin für Bauanträge: 
	 nicht mehr möglich)
• Dienstag, 7. Februar	 (Abgabetermin für Bauanträge: 		
	 24.01.2022)

Abgabetermin für Bauunterlagen ist wie oben genannt, damit 
eine ausreichende Prüfung der eingereichten Unterlagen möglich 
ist und damit ggfs. Rücksprachen mit Landratsamt, Denkmal-
pflege, Naturschutz oder anderen Fachbehörden gehalten wer-
den können. Es wird gebeten, den angegebenen Abgabetermin 
einzuhalten.
Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr im Kasten-
hof, Kirchplatz 7, Schönborn-Saal. Bitte beachten Sie, dass 
Besuchern nur ein begrenztes Kontingent an Sitzplätzen zur 
Verfügung steht.
Michael Zapf, Erster Bürgermeister

Stadtratssitzung Grundstücks-, Bau- und 
Umweltausschuss

Dienstag, 24. Januar Dienstag, 10. Januar
Dienstag, 28. Februar Dienstag, 7. Februar
Dienstag, 28. März Dienstag, 7. März
Dienstag, 25. April Dienstag, 4. April
Dienstag, 23. Mai Dienstag, 9. Mai
Dienstag, 27. Juni Dienstag, 6. Juni
Dienstag, 25. Juli Dienstag, 11. Juli
Dienstag, 29. August Dienstag, 8. August
Dienstag, 26. September Dienstag, 12. September
Dienstag, 24. Oktober Dienstag, 10. Oktober
Dienstag, 21. November Dienstag, 7. November
Dienstag, 12. Dezember Dienstag, 5. Dezember

Stadtratssitzung

Die nächste Sitzung des Weismainer Stadtrats findet am

Dienstag, 24. Januar, um 19.00 Uhr
in der Aula der Abt-Knauer-Grundschule statt.

Die vorstehenden Termine sind unverbindlich; sie können je 
nach Bedarf noch verschoben, gestrichen oder ergänzt werden. 
Sitzungsbeginn jeweils 19.00 Uhr. Sitzungsort: Stadtratssitzun-
gen finden in der Aula der Abt-Knauer-Grundschule, Bgm.-
Rothlauf-Straße 8; Grundstücks-, Bau- und Umweltausschüsse: 
Kirchplatz 7-9, Kastenhof, Schönbornsaal.

An die Bevölkerung ergeht herzliche Einladung.
Michael Zapf, Erster Bürgermeister

Bürgersprechstunde 
des Ersten Bürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde findet am Donnerstag, 26. Ja-
nuar, von 15.00 bis 18.00 Uhr statt. Es besteht die Möglichkeit, 
die Sprechstunde bei ortsgebundenen Themen nicht im Kasten-
hof, sondern vor Ort abzuhalten. Bitte melden Sie sich telefonisch 
an, um Wartezeiten zu vermeiden: Telefon 09575 922032.

Bürgersprechstunden im Jahr 2023 

Donnerstag 26. Januar 2023 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 23. Februar 2023 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 23. März 2023 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 27. April 2023 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 25. Mai 2023 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 22. Juni 2023 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 27. Juli 2023 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 24. August 2023 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 28. September 2023 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 26. Oktober 2023 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 22. November 2023 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 14. Dezember 2023 15.00 – 18.00 Uhr

Der nächste Jurabote

Der nächste Jurabote erscheint am Donnerstag, 26. Januar 2023.
Bitte schicken Sie Texte, Mitteilungen oder Termine an die E-
Mail-Adresse jurabote@stadt-weismain.de.
Der späteste Annahmeschluss ist

Montag, 16. Januar, 12.00 Uhr.
Später eingehende Beiträge können nicht berücksichtigt werden.

Ihr Ansprechpartner für Inserate oder Anzeigen:
Druckerei Coprint, Tiefe Gasse 26, 96224 Burgkunstadt, Telefon 
09572 38160, Telefax 09572 381610, E-Mail info@coprint.de

Überprüfung und Neuberechnung der 
Verbrauchsgebühren im Stadtgebiet 
Weismain 

Die Kämmerei der Stadt Weismain gibt bekannt, dass derzeit 
durch ein externes Fachbüro die Verbrauchsgebühren für Wasser 
und Abwasser für den Kalkulationszeitraum 2023 - 2026 über-
prüft und neu berechnet werden. Hierbei können sich ab dem 
01.01.2023 Veränderungen im m³ - Preis ergeben. Der Verwal-
tung wird das endgültige Kalkulationsergebnis voraussichtlich 
im Frühjahr 2023 vorliegen, so dass in dieser Zeit der Stadtrat in 
einer seiner öffentlichen Sitzungen über die Gebührenfestsetzung 
beraten und ggf. beschließen kann.
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Sprechtage des Notariats

Es finden keine Sprechtage in Weismain statt. Gerne können 
Sie sich telefonisch mit Frau Dr. Deutsch in Verbindung setzen.
Notariat Burgkunstadt, Bahnhofstraße 13, 96224 Burgkunstadt, 
Telefon 09572 72048-0, Telefax 09572 72048-9, Internet: www.
notarin-deutsch.de

Sprechtag Denkmalpflege

Das Bayerische Landesamt für Denkmalpflege hält am Dienstag, 
17. Januar 2023 eeinen Sprechtag im Landkreis Lichtenfels ab. 
Wenn Sie ein Anliegen wegen Baudenkmälern haben, vereinba-
ren Sie bitte einen Termin mit der Unteren Denkmalschutzbe-
hörde am Landratsamt Lichtenfels. Ansprechpartner ist Techn. 
Angestellter, Bau-Ing. (FH) Berthold Girschke (Telefon 09571 
18-3155).

Schließtage der Tafel Burgkunstadt

Die Tafel in Burgkunstadt ist im Jahr 2022/2023 vom 23. De-
zember 2022 bis zum 6. Januar 2023 geschlossen.

Feiertagsregelung der Müllabfuhr

Weihnachten
Freitag, 30. Dezember 2022, wird nachgefahren am Samstag, 31. 
Dezember 2022 (graue Tonne, Restmüll)

Hl. Drei Könige
Freitag, 6. Januar 2023, wird nachgefahren am Samstag, 7. Januar 
2023 (grüne Tonne, Altpapier)

Verkauf von Baugrundstücken

Weismain - Stadtteile

Neubaugebiet „Krassach Süd“
2 Bauplätze 988 qm und 1.072 qm (beide Hanglage)
Kaufpreis: 36,00 Euro pro qm einschließlich Vermessung und 
Beitragsvorauszahlungen für Wasser- und Kanalanschluss sowie 
Straße

Bauverpflichtung
Für die Baugrundstücke besteht keine Bauverpflichtung.

Weitere Auskünfte: Christina Hümmer, Telefon 09575 922038

Termine 2023 
für den Veranstaltungskalender

Die Stadt Weismain stellt auch für das kommende Jahr einen Ver-
anstaltungskalender zusammen. Alle Termine, die uns im Laufe 
des Jahres mitgeteilt werden, veröffentlichen wir gerne aktuell 
im Mitteilungsblatt und auf der Homepage der Stadt Weismain.
Wir bitten deshalb alle Institutionen und Vereine, Termine für 
das Jahr 2023 bei der Stadtverwaltung zu melden. 

Redaktion:
Stadt Weismain, Manuela Gast-Scholl, Kirchplatz 7-9, 96260 
Weismain, Telefon 09575 922032, Telefax 09575 922043
E-Mail jurabote@stadt-weismain.de

Anzeigen, Satz, Druck und Verteilung:
Druckerei Coprint, Tiefe Gasse 26, 96224 Burgkunstadt, Telefon 
09572 38160, Telefax 09572 381610
E-Mail info@coprint.de

Erscheinungstermine des 
Weismainer Juraboten im Jahr 2023

Monat Redaktionsschluss Herausgabetermin
Januar 16.01.2023 26.01.2023
Februar 13.02.2023 23.02.2023
März 13.03.2023 23.03.2023
April 17.04.2023 27.04.2023
Mai 15.05.2023 25.05.2023
Juni 19.06.2023 29.06.2023
Juli 10.07.2023 20.07.2023
August 21.08.2023 31.08.2023
September 18.09.2023 28.09.2023
Oktober 16.10.2023 26.10.2023
November 20.11.2023 30.11.2023
Dezember 11.12.2023 21.12.2023

Polizeiwache Altenkunstadt

In der Zeit vom 2. Januar 2023 bis zum 8. Januar 2023 ist die 
Polizeiwache Altenkunstadt urlaubsbedingt nicht besetzt. Im 
Bedarfsfall wenden Sie sich an die Polizeiinspektion Lichtenfels, 
Telefon 09575 95200.

Die Öffnungszeiten der Polizeiwache Altenkunstadt, PHM, 
Christian Wagner sind am Montag und Donnerstag von 15.00 
bis 17.00 Uhr. Telefon 09572 386720, Handy 0173 8634004, 
E-Mail: pi.lichtenfels@polizei.bayern.de. 

Auf Ihre Veranstaltungshinweise freuen sich Andrea Göldner 
(Telefon 09575 9220-12, E-Mail: Andrea.Goeldner@stadt-
weismain.de) oder Manuela Gast-Scholl (Telefon 09575 9220-
32, Fax 09575 9220-40). Termine, die für die nächsten Jahre 
bereits feststehen, sind im Internet unter www.stadt-weismain.
de (Veranstaltungen) zu finden.
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Öffnungszeiten des Wertstoffhofs des 
Lkr. Lichtenfels

neben Kläranlage Weismain

November bis April
Mittwoch	 14.00-16.00 Uhr
Freitag	 14.00-16.00 Uhr
Samstag	 10.00-14.00 Uhr

Grüngutcontainer Modschiedel
Grüngutannahmezeiten: jeden Samstag von 15.00-17.00 Uhr

Es wird gebeten, die Anlieferzeiten einzuhalten. Ablagerungen 
außerhalb der Öffnungszeiten werden verfolgt und zur Anzeige 
gebracht.

Informationen des Seniorenbeirats

Informationen rund um das Thema „Pflege“
Karin Müller und Maria Müller stehen als Ansprechpartnerinnen 
für alle Fragen rund um das Thema „Pflege“ zur Verfügung. 
Wer Hilfestellung bei Anträgen auf Pflegegrad benötigt oder 
allgemeine Fragen zum Bereich Pflege hat, kann sich mit Karin 
Müller telefonisch unter der Nummer 09575 9815857 in Verbin-
dung setzen. Gerne können die Beratungsgespräche bei Ihnen 
zu Hause stattfinden. Alle Gespräche werden selbstverständlich 
vertraulich behandelt.

Einkaufsbus
Jeden Donnerstag ist der Einkaufsbus unterwegs. Wer mitfahren 
möchte, kann sich telefonisch unter der Nummer 09575 922032 
(Rathaus Weismain) anmelden. Das Bus-Team holt Sie von zu 
Hause ab und bringt sie nach dem Einkauf wieder sicher bis zur 
Haustür. Angefahren werden der Netto-Markt in Weismain und 
auf Wunsch auch die Direktvermarkter im Stadtgebiet.

Treffen des Seniorenbeirats
Die nächste Sitzung des Weismainer Seniorenbeirats findet am 
Montag, 16. Januar, statt. Sie beginnt um 18.00 Uhr im Weis-

mainer Gasthaus Jula. Alle Interessierten sind hierzu herzlich 
eingeladen.

Aktuelle Informationen des Seniorenbeirats finden Sie jederzeit 
im Schaukasten an der Pfarrkirche oder auf der Homepage der 
Stadt Weismain (www.stadt-weismain.de). Selbstverständlich 
steht Ihnen auch Inge Motschenbacher als Ansprechpartne-rin 
zur Verfügung: Telefon 09575 1730).

Schnelltestmöglichkeiten im Raum 
Burgkunstadt/Altenkunstadt/Weismain

Dienstag - Donnerstag	 10:00 – 12:00 Uhr	
Obermain-Apotheke, Bahnhofstraße 24, Burgkunstadt
Nur nach telefonischer Anmeldung, Tel.: 09572/609937-0 oder 
Terminvereinbarung online:
Obermain Apotheke – Burgkunstadt › Schnelltest Apotheke 
(schnelltest-apotheke.de)

Dienstag	 17:00 – 18:30 Uhr	 Caritas-Sozialstation *)
Geistlicher-Rat-Quinger-Straße 6, Altenkunstadt, „Villa“ Räum-
lichkeiten hinter dem kath. Pfarramt
Eingang gegenüber dem Haupteingang der kath. Kirche

Donnerstag	 17:00 – 18:30 Uhr	 Caritas-Sozialstation *)
Sozialstation Burgkunstadt, Marktplatz 20, Burgkunstadt

	 12:00 – 14:00 Uhr	 Jura-Apotheke, Weismain **)
Am Stadtgraben 1, Weismain

Freitag	 17:00 – 18:30 Uhr	 Caritas-Sozialstation *)
Sozialstation Burgkunstadt, Marktplatz 20, Burgkunstadt

Samstag	 17:00 – 18:30 Uhr	 Caritas-Sozialstation *)
Geistlicher-Rat-Quinger-Straße 6, Altenkunstadt, „Villa“ Räum-
lichkeiten hinter dem kath. Pfarramt
Eingang gegenüber dem Haupteingang der kath. Kirche

*) 	 Keine Anmeldung erforderlich. Bei Minderjährigen ist 
eine Einverständniserklärung der Eltern erforderlich. Das 
Formular kann auf der Internetseite des Caritasverbandes 
Lichtenfels heruntergeladen werden.

**) 	 Nur nach telefonischer Anmeldung, Tel. 09575/921515 oder 
Terminvereinbarung online: Jura Apotheke – Weismain › 
Schnelltest Apotheke (schnelltest-apotheke.de) Bitte brin-
gen Sie einen gültigen Lichtbildausweis mit. Das Ergebnis 
liegt nach ca. 20 Minuten vor. Es handelt sich hier nicht um 
PCR-Tests. Bitte tragen Sie eine FFP2-Maske!

Bayerisches Schnell-Testzentrum des Landkreises Lichtenfels
Bayerisches Testzentrum des Landkreises Lichtenfels, Bahnhof-
straße 28 (Zufahrt über „Am Bahnhof“), Burgkunstadt

Öffnungszeiten Testzentrum: Ausschließlich nach vorheriger Ter-
minvereinbarung! Termin online: Hier geht’s zur Anmeldung. 
Termin telefonisch: 09571/18-9070 (während der allgemeinen 
Öffnungszeiten des Landratsamtes)

Mitzubringen sind:
- Personalausweis oder Reisepass (zur Identitätssicherung)
- Krankenversicherungskarte (zur Übertragung der Personenda-

ten auf die Bescheinigung für den COVID-19-Test – es erfolgt 
keine Abrechnung!)

- FFP-Maske
Weitere Informationen: https://www.lkr-lif.de/schnelltestzentrum



12    Weismainer Jurabote 12/2022

Lenke
BESTATTUNGEN

24-Stunden-Trauerhilfe  09575 98 10 40

post@lenke-bestattungen.de

Mit neuer Verpackung,
aber in altbewährter Lenke-Qualität.

W�  sind für Sie da.

Christian Schmitt

Schmitt 
Haustechnik Meisterbetrieb

Frankenberg 4 | 96260 Weismain
Tel. 0171 / 41 62 157 | Mail: info@schmitt-ht.de

Heizung u. Sanitär
Solaranlagen

Bäder
erneuerbare Energie

Lichtenfelser Weg 26 
96215 Lichtenfels

� 0 95 71 / 7 58 33 53
www.Tagespflege-Lebenswert.com

Lessingstraße 7a 
96328 Küps

� 09264 / 9  95  75  59 
www.Tagespflege-Kueps.de

Wir beraten Sie gerne.

Information

Stefan Schmitt 
Frankenberg 12
96260 Weismain

Telefon: 0 95 72 / 72 19 336 
Mobil: 0 15 77 / 1 95 00 82

mail: info@bauelemente-stefan-schmitt.de

Fahrzeugcenter	 Altenkunstadt

Familie Habelitz mit HAWE Team

Wir wünschen unseren Kunden, Geschäftspartnern 
und Freunden frohe Weihnachten und 

ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.

HAWE GmbH, Weismainer Str. 68, 96264 Altenkunstadt 
Telefon 09572/4281, Mail: info@hawe-fahrzeuge.de

Auwiese 2 l 96224 Burgkunstadt
Tel. +49(0)95 72-3 81 86 l Fax +49(0)95 72-38 18 88
BGK@reisecenter-schaffranek.de l www.reisecenter-schaffranek.deReiseCenter Schaffranek

Wir buchen Ihren        

Sichern Sie sich jetzt tolle 
Frühbucherermäßigungen
und die besten Angebote für Ihren 
Urlaub 2023!

ReiseCenter
����������

Logo Schaffranek GmbH

Stand: 13.04.2017
Ralf Neuber

Wir buchen Ihren        

Sichern Sie sich jetzt tolle 

Traumurlaub
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Evangelische Kirchengemeinde 
Buchau mit Weismain

Samstag, 24. Dezember
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
17.30 Uhr Christvesper 
Sonntag, 25. Dezember
10.15 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl
Montag, 26. Dezember
9.30 Uhr Musikalischer Weihnachtsgottesdienst
Dienstag, 27. Dezember
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im ASB-Seniorenzentrum 
Weismain
Mittwoch. 28. Dezember
19.00 Uhr Treffen des Besuchsdienstkreises im Gemeindehaus 
Buchau
Samstag, 31. Dezember
17.30 Gottesdienst am Altjahresabend
Sonntag, 1. Januar
16.00 Uhr Neujahrsandacht in Buchau
Freitag, 6. Januar
16.30 Uhr Waldweihnacht in Krötennest. Um 16.00 Uhr treffen 
wir uns an der Kirche in Buchau und wandern gemeinsam nach 
Krötennest. Dort feiern wir gegen 16.30 Uhr die Andacht und 
bleiben danach noch bei Glühwein und alkoholfreien Punsch 
zusammen. Bitte bringen Sie dazu eine eigene Tasse mit.
Sonntag, 8. Januar
Kein Gottesdienst
Donnerstag, 12. Januar
14.30 Uhr Treffpunkt im Gemeindehaus Buchau
Samstag, 14. Januar 
8.30-12.30 Uhr Konfirmandentag im Gemeindehaus Buchau
Sonntag, 15. Januar
18.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 22. Januar 
10.15 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 29. Januar
10.15 Uhr Gottesdienst 
Montag, 30. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst im ASB-Seniorenzentrum Weismain

Präparandenkurs jeden Mittwoch von 18.00 Uhr – 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Buchau.

Evangelisches Pfarramt Buchau, Pfrin. Claudia Jobst, Pfr. Ulrich 
Jobst, Buhau 80, 95336 Mainleus
Telefon 09229 98074, Telefax 09229 98075, E-Mail pfarramt.
buchau@elkb.de
Bürozeiten: Mi. 08.00-11.00 Uhr, Fr. 08.00-10.00 Uhr

Kath. Pfarreien Arnstein, Modschiedel 
und Weismain

Aktuelle Informationen über Gottesdienste und andere Veran-
staltungen erhalten Sie über die Tagespresse, den Aushangkasten 
oder im Internet: https://stmartin-weismain.de.

Gratulation unserem Geburtstagskind:
Einen besonderen Anlass hatten die Eisbärenkinder, ihre gute 
Seele M. Leicht zu besuchen. Zum runden Jubiläum suchten wir 
unsere M. auf, um ihr die besten Glück- und Segenswünsche zu 
überbringen. M. ist unsere Reinigungskraft der ersten Stunde 
und seit nunmehr fast 25 Jahren für die Sauberkeit in unserem 
Kindergarten zuständig.

Wir danken ihr auf 
diesem Weg noch ein-
mal für die wunder-
volle Zusammenar-
beit der letzten Jahre 
und würden uns freu-
en, wenn sie uns noch 
viele Jahre bereichert.

Adventsfeier im Kindergarten:
Nach einer langen Coronapause durften die Eisbären nun endlich 
wieder ihre traditionelle Adventsfeier stattfinden lassen. Unter 
dem Motto „Sterne hoch am Himmelszelt“ brachten die Kinder 
ein buntes Bühnenprogramm zum Besten. Danach stand ein 
Kuchenbuffet mit le-
ckeren Weihnachts-
bäckereien bereit. 
Ein kleiner Höhe-
punkt war wieder 
unsere Tombola, mit 
vielen tollen Prei-
sen. Die leuchtenden Augen der Kinder tragen uns hoffentlich 
alle durch eine wertvolle Adventszeit zusammen mit der Familie. 

Erfolgreicher Abschluss der Aktion 
„Geschenke mit Herz“ der Organi-
sation Humedica:
Mit großem Stolz trugen unsere 
kleinen „Adventswichtel“ ihre mitge-
brachten Hilfspakete, mit gespende-
ten Artikeln für bedürftige Kinder, in 
den Transporter der Hilfsorganisation 
„Humedica“. Die Päckchen werden 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mittagessen 
täglich frisch zubereitet, abwechslungsreich 

Kindergarten mit Altersöffnung  
ab 2,5 Jahren 

Schulkindbetreuung  
mit Hausaufgabenzeit, von der 1.‐4. Klasse 
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in diesem Jahr in Rumänien verteilt.
Wir danken an dieser Stelle noch einmal allen, die uns als 
jährliche Anlaufstelle wieder unterstützten, so dass wir wieder 
zahlreiche Pakete auf Reisen schicken können und hoffentlich 
dazu beitragen, dass bedürftige Kinder einen Augenblick des 
Weihnachtszaubers spüren können.

Segnung unseres Adventskranzes
An erster Stelle dürfen wir uns bei M. Heidenreich von „Rose 
und Co“ bedanken, die uns auch wieder in diesem Jahr einen 
Adventskranz schenkte. Die Eisbären schmückten diesen sehr 
liebevoll. Besonderer Dank gilt auch Diakon Funk, der uns 
besuchte und diesen Kranz sehr stimmungsvoll segnete. Möge 
Gottes Liebe in unserem Kindergarten wirken und sein Segen 
weit über die Adventszeit bleiben.

Auf Ihr Kommen freut sich Kindergartenleiterin Ute Dechant 
mit ihrem Team und allen Eisbärenkindern.
Telefon 09575 980102, E-Mail kiga.arnstein@stadt-weismain.de

Kindertagesstätte St. Anna, Weismain

Nikolausbesuch in St. Anna
Der Nikolaus besuchte die Krippen- und Kindergartenkinder da-
mit sie mit ihm zusammen den Nikolaustag feiern konnten. Alle 
hatten fleißig geübt und so erklang das Lied „Lasst uns froh und 
munter sein“ aus fröhlichen Kindermündern. Der Nikolaus war 
hoch erfreut, dass alle so emsig geübt hatten! Orff-Instrumente 
spielen, Liedtext merken, Melodie einprägen und dann auch noch 
ein Fingerspiel… eigentlich kein Problem für unsere Kinder, aber 
wenn dann die Aufregung hinzukommt ... wenn da auf einmal so 
ein großer Mann mit weißem Bart sitzt 
und geduldig lauscht… tja, da wurde 
das eine oder andere Stimmchen doch 
ein bisschen dünner… Am Ende war 
es trotz all der Aufregung in allen 
Gruppen ein schönes Fest! Kinder 
mit leuchtenden Augen zeigten den 
Mamas, Papas oder den Großeltern 
freudig, was der Nikolaus ihnen 
mitgebracht hatte. Wir bedanken uns 
beim Nikolaus und freuen uns aufs 
nächste Jahr!

Oma-Opa-Nikolausfest
Ein tolles Fest mit Nikolausbesuch, Liedern, Tänzen und jeder 
Menge guter Laune! „Wir sind so froh Euch alle wieder gesund 
und munter bei uns begrüßen zu dürfen!“ freute sich die Kin-

dergartenleitung Frau Karin Von-
brunn. „Corona bedingt mussten 
wir ein paar Mal pausieren. Daher 
ist es umso schöner, dass so viele 
heute gekommen sind!“ Ein sehr 
gut gefüllter Saal im Kolpinghaus 
mit vielen strahlenden Gesichtern 
von Omas und Opas. Dazu jede 
Menge aufgeregter Kinder und 
schon konnte das Oma-Opa Niko-
lausfest am Donnerstagnachmittag 
starten. Schon bei der Begrüßung 
durch unseren Pfarrer Herrn Mö-

ckel klopfte es plötzlich an der Türe. Der Nikolaus hatte doch 
tatsächlich nochmal Zeit auch an diesem Tag vorbeizukommen. 
Besonders toll, da er doch schon am Dienstag zu den Gruppen-
feiern der Kinder mit viel Zeit in St. Anna zu Besuch war! Das 
bunte Programm führte die Omas und Opas durch ein Nikolaus-
stündchen, bei dem ein Highlight das nächste jagte. Altbekannte 
Nikolauslieder mit Orff-Begleitung, lustige Wichteltänze, nied-
liche Fingerspiele, ein putziger Nikolaustanz, eine besinnliche 
Geschichte der vier Kerzen und ein darstellendes Spiel der 
Weihnachtsbäckerei waren Teil des wundervollen Nachmittages. 

Die Kinder traten 
mit Begeisterung auf 
der Bühne auf und 
freuen sich über den 
tosenden Applaus 
des Publikums! Flei-
ßig hatten alle im 

Vorfeld Geschenke für Oma und Opa gebastelt. Diese wurden 
an die strahlenden Großeltern überreicht bevor der gemütliche 
Teil mit Tee, Kaffee und Kuchen startete. In netter Runde saß 
man beisammen, plauderte, lachte und genoss die gemeinsame 
Zeit! Der Nikolaus hatte für alle Anwesenden eine kleine Über-
raschung mitgebracht und nahm sich im Anschluss sogar noch 
die Zeit für ein Fotoshooting mit den Kindern oder auch mit den 
Großeltern. „So viele leckere Kuchen und Torten – wow!“ Herr 
Pfarrer Möckel war ganz begeistert. 

Es war eine fantastische Auswahl, die unsere Eltern dankenswer-
terweise gebacken hatten und die Kindergartenleitung bedank-te 
sich bei allen Kuchenbäckerinnen und Kuchenbäckern sowie den 
Kaffeespendern ganz herzlich! Am Ende des Tages war es ein 
wundervolles Fest für Klein und Groß, was über Generationen 
hinweg Lächeln in die Gesichter gezaubert hat! Ein Dank gilt vor 
allem auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern von St. Anna 
die mit den Kindern geübt und gebastelt hatten um das Fest in 
so wundervoller Art und Weise zu gestalten- Danke! 
Mehr Bilder findet ihr auf: www.kindergarten-weismain.de

St. Anna hat Weihnachtsurlaub
Unsere Einrichtung hat Weihnachtsurlaub vom 24.12.2022 bis 
zum 08.01.2023, in dieser Zeit sind wir leider nicht zu erreichen. 
Ab dem 09. Januar 2023 sind wir wieder für Euch da!
Solltet Ihr noch Betreuungsplätze für das Kindergartenjahr 
2023/24 benötigen bitten wir um zügige Kontaktaufnahme mit 
uns. Aktuell werden gerade die letzten Plätze vergeben. Die 
Aufnahme erfolgt nach Eingang der Anmeldung. 

Wir wünschen unseren Kindern 
und deren Familien, 

sowie allen Weismainerinnen 
und Weismainern 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 
mit vielen schönen Stunden 

im Kreise eurer Lieben!  
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KiTa Kinderzeit, Weismain
Kinderkrippe, Kindergarten und Kinderhort – eine Einrichtung 
für Kinder im Alter von 1 bis 10 Jahren.

Beteiligung am Weihnachtspäckchen-Konvoi
Nachdem die Leiterin mit 
den Kindern 2 Pakete im 
Stuhlkreis gepackt hatte, 
um zu zeigen, was Kinder 
in ärmeren Ländern drin-
gend brauchen, brachten 
die Kinder noch weitere 
32 (!) Päckchen mit, um 
damit bedürftigen Kin-
dern in Rumänien eine 

Weihnachtsfreude zu bereiten. Als Herr Backert die Päckchen 
bei der KiTa abholte freute er sich sehr, dass so viele Päckchen 
zusammengekommen waren und die Kinder durften die Päck-
chen persönlich zum Auto bringen, wo Herr Backert sie im 
Kofferraum stapelte.

Spende der evang. Frauenhilfe
Die Leiterin und die 
Kinder freuten sich sehr, 
dass es nach der corona-
bedingten Pause endlich 
wieder möglich war, 
dass Frau Laske zu den 
Kindern kommen konn-
te, um ihnen aus ihrem 
Buch „Geschichten und 
Gedichte“ vorzulesen.

Und zum Schluss überreichte sie noch eine Spende der evang. 
Frauenhilfe in Höhe von 50,-- € zur Anschaffung von Spielsa-
chen, für die sich Frau Bienlein herzlich bedankte. 

Gestaltung eines Adventskranzes
Auch in diesem Jahr 
gestalteten die Kin-
der den Adventskranz 
selbst. Sogar die Klei-
nen waren eifrig dabei, 
den aus grünen Zwei-
gen gelegten Kranz mit 
verschiedenen Mate-
rialien und Kerzen zu 
schmücken.

Adventsgesteck im Wald
Im Wald gestalteten die Kin-
der mit ihren PädagogInnen 
ein Adventsgesteck. Ein Ad-
ventskranz war leider nicht 
möglich, weil die Kinder 
keine grünen Zweige mehr 
fanden. Alle Fichten sind in-
zwischen so vom Borkenkäfer 
geschädigt, dass es in dem 
Waldstück, wo sich die Kinder 

immer aufhalten, nur noch vertrocknete Fichten gibt. Weil es aber 
etwas Grünes sein sollte, sammelten die Kinder kurzerhand mit 
grünem Moos bewachsene Aststücke und gestalteten daraus ein 
Adventsgesteck. 

Vier Holzklötze dienten als Kerzen. Als Dochte wurden kleine 
Äste hineingesteckt. Jede Woche wird nun eine Kerze mehr 
„angezündet“, indem die Kinder ein Blatt als „Flamme“ hin-
einstecken.

Kartoffelernte
Bis in den November hinein war 
das Kraut der Kartoffeln noch grün. 
Deshalb warteten die PädagogInnen 
noch mit der Ernte. Nach dem ersten 
Frost aber war es höchste Zeit, die 
Kartoffeln auszugraben. Die Kinder 
staunten, welch große Knollen an 
den Kartoffeln, die sie im Frühling 
gesteckt hatten, gewachsen waren.

Nikolausfeier
Bevor der Nikolaus persönlich kam, trafen sich Kinder und 
Eltern in der Festhalle. Dort sangen die Kinder Lieder vom 

Nikolaus und gestalteten 
das Musical „Es klopft bei 
Wanja in der Nacht“. Die 
Geschichte handelt von 
einem Hasen, einem Fuchs 
und einem Bären. Alle drei 
Tiere suchen Schutz vor 
der winterlichen Kälte in 
Wanjas Hütte und verbrin-

gen dort gemeinsam friedlich die Nacht. Erstaunlicherweise 
halten sich alle Tiere an das dem 
alten Mann gegebene Versprechen 
und tun sich gegenseitig kein Leid 
an. Resümee von Wanja: „Was doch 
so ein Schneesturm bewirken kann!“
Die Eltern staunten, wie souverän die 
Kinder die anspruchsvollen Textpas-
sagen und Gesangsstücke vortrugen 
und belohnten die Kinder mit einem 
langanhaltenden Applaus. Auch die 
Leiterin Frau Bienlein bedankte sich 
bei den Kindern für die tolle Auffüh-
rung und den Eltern und MitarbeiterInnen sagte sie ein herzliches 
„Dankeschön“ für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und die 
Vorbereitungen für das Fest.
Anschließend machten sich die Kinder mit ihren Eltern auf die 
Suche nach dem Nikolaus. Auf einer Lichtung im Wald wurden 
sie fündig. In einer stimmungsvollen Atmosphäre bei Vollmond 
und Kerzenlicht las der Nikolaus aus seinem goldenen Buch vor 
und danach überreichte er jedem Kind ein kleines Säckchen.
Die Kinder bedankten sich mit einem Lied und wünschten dem 
Nikolaus eine gute Reise.
Danach ging es wieder in die Festhalle der KiTa, wo die Feier 
mit einem gemeinsamen Abendessen, das die Eltern vorbereitet 
hatten, endete. Dabei wurden nur alkoholfreie Getränke angebo-
ten. Damit beteiligte sich die KiTa an der Aktion „Der Landkreis 
Lichtenfels – gemeinsam gegen Drogen“ und „HALT – Hart am 
Limit zur Vermeidung von Alkoholmissbrauch bei Kindern“, um 
den Kindern zu zeigen, dass man stimmungsvolle Feste auch 
ohne Alkohol feiern kann. 

Elfi Bienlein, KiTa-Leitung, Telefon 09575 981720, E-Mail 
kitakinderzeit@t-online.de
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Haus für Kinder, Modschiedel

Päckchenhelden in Modschiedel
Auch in diesem Jahr hat das Haus für Kinder in Modschiedel 
an der Weihnachts-Päckchenaktion von Humedica „Geschenk 
mit Herz“ teilgenommen. Bei dieser Aktion können die Eltern 
mit ihrem Kind ein Paket für ein Kind packen mit alters- und 
geschlechtsentsprechendem Inhalt. Diese Weihnachtsgeschenke 

wurden in der Einrichtung 
gesammelt und schließlich 
Ende November abgeholt. 
Voller Freude und Stolz 
trugen die Kinder die fast 50 
Päckchen zum Lastwagen, 
damit diese auf die Reise 
gehen können. Die Spenden 
werden in verschiedenen 
Ländern an arme Kinder 
verteilt, deren Augen an 
Weihnachten dadurch zum 
Leuchten gebracht werden.

Der Nikolaus besucht das Haus für Kinder
Am 6. Dezember war es so weit, auch im 
Haus für Kinder Modschiedel hatte sich 
der Nikolaus angekündigt. Gespannt 
warteten die Kinder am Nachmittag in 
den Gruppenräumen, wo sie zuerst die 
Geschichte des heiligen Nikolaus hörten 
und dann gemeinsam Lieder sangen, bis 
es plötzlich an der Tür klopfte und der 
Nikolaus hereintrat. Er hatte natürlich 
sein goldenes Buch dabei, aus dem 
er den Kindern vorlas und neben viel 
Lob auch ein paar Ermahnungen an die 
Kinder hatte.
Alle Kinder hatten für den Nikolaus 
Lieder und Gedichte eingeübt, die sie ihm nacheinander vortru-
gen. Der Nikolaus freute sich sehr und hatte dann im Anschluss 
natürlich für jedes Kind ein kleines Geschenk dabei, bevor er 
sich wieder verabschiedete.

Adventsritual unterm Weihnachtsbaum
In der Adventszeit gibt es im Haus für Kinder Modschiedel ein 
sehr beliebtes Ritual. Alle Kinder treffen sich täglich morgens 
im Flur vor der hübsch geschmückten Weihnachtsecke, wo auch 
ein schön behängter Baum steht. In gemütlicher Runde werden 
dann Weihnachtslieder gesungen, die verschiedenen Advents-
geschichten erzählt und anschließend dürfen mehrere Kinder 
Wichtelgeschenke öffnen, die unter dem Weihnachtsbaum liegen. 
Mit großer Aufregung freuen sich die Kinder jeden Tag auf dieses 
lieb gewonnene Ritual.
An dieser Stelle möchten wir 
uns noch einmal ganz herzlich 
für den tollen Weihnachtsbaum 
bedanken, der uns vom Gasthaus 
Herold, Inhaberin Maria Dauer 
aus Modschiedel gespendet wur-
de. Wir freuen uns sehr darüber, 
da er die Kinderaugen jeden Tag 
sehr zum Leuchten bringt. Vielen 
Dank dafür.

Kindertagesstätte 
Juraparadies

Sankt Martinsfest
Am 11.11.2022 haben wir gemeinsam mit der 
Grundschule Stadelhofen das Martinsfest mit 
einem Gottesdienst in der Pfarrkirche gefeiert. Die Kinder haben 
zusammen mit Frau Carina Merkel den Wortgottesdienst aktiv 
gestaltet. In der Einrichtung erwarteten die Kinder verschiede-
ne Leckereien zum Frühstück. Am 
Abend trafen sich alle Kinder mit 
ihren Eltern, Großeltern und Paten 
an der Einrichtung zum großen Lich-
terumzug. Mit Musik und mit dem 
Martinsreiter machten wir uns auf 
den Weg durch die Straßen, um etwas 
Licht zu bringen. Anschließend gab 
es für die Kinder Brezeln und für alle 
Erwachsenen Glühwein und belegte 
Brötchen.

Hier noch ein großes Dankeschön an unsere Feuerwehr 
Stadelhofen, an den Musikverein Stadelhofen und an die 
Martinsreiterin Mona mit ihrem Pferd Casper sowie für die 
super Organisation an den Elternbeirat.

Fotos: Stefanie Deinhart

Spende von der Firma Alpha-Innotec
Herr Daniel Heimann überreichte unserer Einrichtung einen 
Scheck im Wert von 800 Euro von der Firma Alpha-Innotec aus 

Kasendorf. Dafür möch-
ten wir uns von ganzem 
Herzen bedanken. Diese 
Spende ermöglicht es uns, 
Material und Werkzeug 
für unsere Holzwerkstatt 
anzuschaffen. Auch neu-
es Spielmaterial für die 
einzelnen Lernwerkstät-
ten können wir dadurch 
kaufen.

Foto: Kathrin Nüsslein
Bericht: Jutta Will, KiTa-Leitung und Stefanie Deinhart, 
1.Schriftführerin EBR
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Am 1. Februar 2022 hat unse-
re Tagespflege Maria Stern 
in Altenkunstadt ihre Pforten 
geöffnet.

Unser freundliches, qualifiziertes Team betreut von Montag bis 
Freitag bis zu 20 Seniorinnen und Senioren aus dem Raum Bur-
gkunstadt, Altenkunstadt, Weismain, Lichtenfels und Umgebung.

Wenn Sie tagsüber Betreuung, Unterstützung oder Abwechslung 
benötigen und den Tag in Gesellschaft verbringen möchten, aber 
dennoch in Ihrem häuslichen Umfeld bleiben wollen, sind Sie bei 
uns genau richtig.

Das Leistungsnetzwerk der Caritas.

www.caritas-lichtenfels.de

Neueröffnung  
der Caritas-Tagespflege Maria Stern

MITEINANDER reden und lachen.
FÜREINANDER da sein.
ZUEINANDER finden.

Ab sofort sind 
wir für Sie da!

Kontakt
Caritas-Tagespflege Maria Stern                                                                                                                                          
Theodor-Heuss-Str. 17, 96264 Altenkunstadt
Tel.: 09572 7543754, E-Mail: tp.altenkunstadt@caritas-lif.de

Einrichtungsleitung:
Bianca Geiger, Mobil: 0179 7265995
Sozialstation Burgkunstadt, Tel.: 09572 2626  

Alex
Wurst- und Fleischecke

Am Markt 7 • 96260 Weismain
Tel. 0 95 75 / 9 815-815 • Fax -817

Wir wünschen all unseren Kunden und Geschäftspartnern
frohe und besinnliche Weihnachtsfeiertage sowie einen

erfolgreichen Start in das neue Jahr 2023!

Wir beginnen das neue Jahr gemütlich und gönnen uns
eine kleine Verschnaufpause vom 

02.01.2023 bis 09.01.2023,
ab 10.01.2023 sind wir wieder wie gewohnt für Euch da.

Euer Team der
Alex´ Wurst- und Fleischecke GmbH!
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Abt-Knauer-Grundschule Weismain

Es weihnachtet…
… an der Abt-Knauer-
Grundschule in Weismain. 
Pünktlich am 6. Dezember 
kam auch in diesem Jahr der 
Nikolaus vorbei. Diesmal 
besuchte er die SchülerInnen 
und LehrerInnen während 
des Unterrichts in den einzel-
nen Klassenzimmern und gab 
Lob und Tadel an die Kinder 
weiter. Jede Klasse hatte für 
den Nikolaus ein Gedicht 
oder Lied vorbereitet. Selbst-
verständlich brachte er auch einen prall gefüllten Sack vom 
Elternbeirat mit. Auch die LehrerInnen, Hausmeister, Putzfeen 

und die ehrenamtliche Lesepatin, 
Manuela Lauterbach wurden 
mit Leckereien überrascht. Ein 
herzlicher Dank geht an den Ni-
kolaus für seinen ehrenamtlichen 
Einsatz, sowie an die Lesepatin, 
die mehrmals in der Woche die 
Kinder in der Schule unterstützt
Einen Tag später ging es gleich 
mit einer Abwechslung zum 
Schulalltag weiter. Nachdem es 
zwei Jahre lang pandemiebedingt 
nicht möglich war, konnten alle 
SchülerInnen endlich wieder die 

Weihnachtsvorstellung am ETA Hofmann Theater besuchen. Mit 
den Bussen ging es nach Bamberg. Gespielt wurde das Kinder-
Stück „Der Bär im Weltraum“, was gut bei allen ankam. Der 
Elternbeirat ließ es sich nicht nehmen, die Eintrittskarten für 
das Stück zu sponsern.

96260 Weismain • Telefon (09575) 921035 • www.kolb-mueller.deBEI KOLB-MÜLLER!

 - eine Agentur der MGS Motor Gruppe Sticht, 
einem der größten Ford-Händler Oberfrankens!

In Zeiten bestehender und anstehender Herausforderungen 
möchten wir uns bei Ihnen auch in diesem Jahr 

für die vertrauensvolle Zusammenarbeit bedanken.

Mit dem Ausblick auf das kommende Weihnachtsfest 
verbinden wir den Wunsch für ein gutes Jahr 2023 

und freuen uns darauf, auch im nächsten Jahr für Sie da zu sein.

Familie Kolb-Müller mit Belegschaft

TinasLandlädla
- SILVESTER 2022 -

Wir möchten unseren Kunden zum Jahresabschluß 
ein „regional & hausgemachtes“ Essen anbieten.

31.12.2022 ab 11.00 Uhr
	 Schaschliktopf mit Baguette
	 Schnitzel mit Kartoffelsalat u. gem. Salat
31.12.2022 ab 17.00 Uhr
	 Grillhaxe mt Kraut und Brot
	 Schnitzel mit Kartoffelsalat u. gem. Salat

Haben wir Sie auf den Geschmack gebracht?
Dann dürfen Sie gerne bestellen:

per E-Mail: tinaslandlaedla@t-online.de 
per Telefon: 09575/981963 

oder gerne auch persönlich bei uns im Laden.
Alles NUR auf Vorbestellung, bitte eigene Behälter mitbringen!

Öffnungszeiten: 
DONNERSTAG 14.00 bis 18.00 Uhr, FREITAG 	9.00 bis 12.00 & 14.00 bis 18.00 Uhr

Tinas Landlädla | Kaspauer 12 | 96260 Weismain 

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten 
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr 2023

Impressum:
Herausgeber: Stadt Weismain
Verantwortlich für
den Inhalt: Stadt Weismain
Redaktion: Manuela Gast-Scholl
       Tel. 09575 9220-32, Fax 09575 9220-43
                   E-Mail: jurabote@stadt-weismain.de
Verlag und Vertrieb:  coprint, Burgkunstadt
Auflage:    2600 Stück
Erscheinungsweise: monatlich
Satz, Layout, Anzeigen: coprint, Burgkunstadt
 Tel. 09572 3816-0,
 E-Mail: info@coprint.de
 www.coprint.de
Die nächste Ausgabe erscheint am 26.01.2023,
Redaktions- und Anzeigenschluss ist am 16.01.2023.
Für Beiträge, die uns zur Veröffentlichung zugesandt werden, zeichnet 
jeweils der Verfasser verantwortlich. Sie geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wieder. Achten Sie bei Ihren Einsendungen 
bitte auf Rechtschreibung und geben Sie Ihren Namen und Ihre 
Adresse an. Textkürzungen oder -bearbeitungen behalten wir uns 
vor. Je Artikel wird maximal ein Foto veröffentlicht. Die Redaktion 
entscheidet, wann und welche Beiträge veröffentlicht werden. Es 
besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung.
Für die Richtigkeit der angegebenen Termine, Telefonnummern oder 
Adressen übernehmen wir keine Gewähr.
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BRK-Jugendtreff PINS

Volkshochschule 
im Landkreis Lichtenfels e. V.

Im Winterprogramm der Volkshochschule sind bei den Veranstal-
tungen in Altenkunstadt/Weismain noch einige Plätze frei. Ak-
tuelle Informationen, sowie Änderungen entnehmen Sie immer 
der vhs-Homepage und Facebook-Seite oder der Tagespres-se.

Haben Sie Fragen oder möchten Sie sich anmelden? Dies ist 
online, telefonisch 0170-5275365 (Montag – Freitag: 14:00 
– 19:00 Uhr) oder per E-Mail vhs.altenkunstadt-weismain@t-
online.de möglich.

A3XXXX – Body-Workout
Veranstaltungsort: Kolpinghaus Weismain
Termine: 6× Montag, 09.01. bis 13.02.2023, 17.45 - 18.45 Uhr 
Teilnahmegebühr: 34,24 € (ab 8 TN) inkl. MwSt

A33081 – Latin Dance Fitness
Veranstaltungsort: Kolpinghaus Weismain
Termine: 6× Montag, 09.01. bis 13.02.2023, 19.00 - 20.00 Uhr 
Teilnahmegebühr: 34,24 € (ab 8 TN) inkl. MwSt

A33079 – Kick Power
Veranstaltungsort: Carpe Diem Weismain
Termine: 12x Donnerstag, 12.01. bis 20.04.2023, 18.00 - 19.00 Uhr
Teilnahmegebühr: 68,48 € (ab 8 TN) inkl. MwSt

A38132 – Yoga und Freie Atmung - Grundkurs
Veranstaltungsort: Mittelschule Altenkunstadt
Termine: 5× Montag, 16.01. bis 13.02.2023, 19.00 - 20.00 Uhr 
Teilnahmegebühr: 24,97 € (ab 8 TN) inkl. MwSt

A33076 - UHU‘s (Unter HUndert) - aktiv und fit im Alter 
Veranstaltungsort:  Goals-Gym, Weismain
Termine: 5× Dienstag, 17.01. bis 14.02.2023, 9.00 - 10.00 Uhr 
Teilnahmegebühr: 28,53 € (ab 8 TN) inkl. MwSt

A33077 - UHU‘s (Unter HUndert) - aktiv und fit im Alter 
Veranstaltungsort:  Goals-Gym, Weismain
Termine: 5× Dienstag, 17.01. bis 14.02.2023, 10.45 - 11.45 Uhr 
Teilnahmegebühr: 28,53 € (ab 8 TN) inkl. MwSt

A33082 – Step Aerobic
Veranstaltungsort: Abt-Knauer-Grundschule Weismain
Termine: 5× Dienstag, 17.01. bis 14.02.2023, 17.30 - 18.30 Uhr 
Teilnahmegebühr: 24,97 € (ab 8 TN) inkl. MwSt

A38127 – Stuhl-Yoga
Veranstaltungsort:  Goals-Gym, Weismain
Termine: 5× Freitag, 20.01. bis 17.02.2023, 9.00 - 10.00 Uhr 
Teilnahmegebühr: 26,67 € (ab 8 TN) inkl. MwSt

A38136 – Yoga und Freie Atmung - Grundkurs
Veranstaltungsort: Abt-Knauer-Grundschule Weismain
Termine: 5× Freitag, 20.01. bis 17.02.2023, 18.15 - 19.15 Uhr 
Teilnahmegebühr: 24,97 € (ab 8 TN) inkl. MwSt

Umweltstation des 
Landkreises Lichtenfels

Kirchplatz 11, 96260 Weismain
Telefon 09575 921455
Telefax 09575 921459
E-Mail umweltstation@landkreis-lichtenfels.de
Internet www.umweltstation-weismain.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Samstag, 14. Januar, 10.00 – 14.00 Uhr 
Waldrallye nach Krassach
Wir laufen zur Mühle nach Krassach. Dort angekommen, erfahren 
wir Geschichten über Schafe, Wolle und Schafwolldünger. Mit 
einem Wollgeschenk wandern wir zurück nach Weismain. Dort 
kämmen wir die Wolle und basteln etwas daraus. 
Bitte wetterfeste Kleidung und gutes Schuhwerk, Getränk und 
Brotzeit mitbringen.
Um Anmeldung unter 09575 921455 wird gebeten.
Treffpunkt Weismain, an der Kreuzkapelle
Gebühr: 5 Euro + 3 Euro Material
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Stadtbücherei Sankt Martin

Neue E-Mail-Adresse
Die Stadtbücherei hat ab sofort eine neue E-Mail-Adresse. Sie 
erreichen uns unter: buecherei@weismain.de.
Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern ein frohes Weih-
nachtsfest mit passender Lektüre, einen guten Rutsch ins Neue 
Jahr und wir freuen uns auf ein Wiedersehen in 2023!

Online-Katalog
Probieren Sie unseren Online-Katalog aus, der es Ihnen ermög-
licht, im Medienbestand zu suchen, Bücher vorzumerken und 
das eigene Leser-Konto zu verwalten. Zum Einloggen benötigen 
Sie Ihre Lesernummer und ein Passwort. Das Standardpasswort 
setzt sich aus den ersten drei Buchstaben Ihres Nachnamens 
(Großbuchstaben) und Ihrem Geburtsdatum zusammen – zum 
Beispiel SCH06.08.1982.
Zum Online-Katalog gelangen Sie über die Homepage der Stadt 
Weismain (www.stadt-weismain.de). Über den Link „Bildung 
und Kultur“ können Sie die Seite der Stadtbücherei aufrufen, auf 
der sich der Link auf den Online-Katalog befindet.

Öffnungszeiten:
Mittwoch	 16.00-18.30 Uhr
Freitag	 16.00-18.30 Uhr
Samstag	 18.15-19.15 Uhr

Stadtbücherei St. Martin
Kirchplatz 9
Telefon 09575 981056 (während der Öffnungszeiten) oder 
9220-12
E-Mail buecherei@weismain.de

Der 100-jährige Kalender

Der 100-jährige Kalender von Abt Mauritius Knauer prophezeit 
für Januar 2023 (im Jahr des Jupiters):
Der 1., 2. und 3. sind trüb und mittelmäßig kalt, am 4., 5. und 
6. gibt es große Regenfälle, der 7., 8. und 9. sind mittelkalt. Am 
10. kommen Regen und Graupelschauer, vom 11. bis 17. ist es 
unbeständig mit Wind. Vom 18. bis 22. fallen kleinere Regen-
güsse, vom 23. bis zum Ende des Monats bleibt es unbeständig 
mit Regen, Wind, Schnee und Nebel.

Blutspendetermin des Instituts für 
Transfusionsmedizin Suhl (ITMS)

Am Donnerstag, Freitag, 13. Januar, findet von 16.00 Uhr 
bis 19.30 Uhr im Pfarrzentrum Weismain, Häfnergasse 4, der 
nächste Blutspendetermin statt. Dieser wird durch das Institut für 
Transfusionsmedizin Suhl gGmbH durchgeführt. Jeder Spender/
in erhält ein kleines Dankeschön für seine Spende.
Angesichts der Entwicklung von COVID-19 (Coronavirus) 
agieren wir als Blutspendedienst höchst vorsorglich, um unsere 
Betriebsfähigkeit zu erhalten und damit unseren Versorgungs-
auftrag auch weiterhin erfüllen zu können.
Menschen mit grippalen oder Erkältungssymptomen bitten wir, 
von einer Blutspende Abstand zu nehmen und den Blutspen-
determin NICHT zu betreten. Die anwesenden Ärzte werden 
Sie in diesen Fällen NICHT zur Spende zulassen. Wenn Sie sich 
krank fühlen oder Verdacht auf Coronavirus besteht, wenden Sie 
sich bitte an Ihren Hausarzt oder an das Gesundheitsamt. Wir 
wünschen Ihnen schnelle Genesung!
Auch sollten Sie den Blutspendetermin NICHT betreten:
- 	wenn Sie mit in Quarantäne befindlichen Personen oder zu 

einem Verdachtsfall Kontakt hatten oder
- 	wenn Sie sich in einem Risikogebiet aufgehalten haben (siehe 

Länderliste)
Wir bitten um Ihr Verständnis und freuen uns, Sie auf einem der 
kommenden Blutspendetermine begrüßen zu können.
Ihr Team vom ITMS
www.blutspendesuhl.de
Weitere Termine: Dienstag, 14. Februar, und Mittwoch, 15. März

Martina 
Meixner

* 11.11.1972
† 09.11.2022

Ein geliebter Mensch kann uns niemals genommen werden, Ein geliebter Mensch kann uns niemals genommen werden, 
denn er wird in Gedanken immer bei uns sein.denn er wird in Gedanken immer bei uns sein.

Stadelhofen,  
im November 2022

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf  
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Gerhard Möckel für die tröstenden Worte und die würde-
volle Trauerfeier.

Roland
Geschwister mit Familien
Familie Hübner
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Zahnärztlicher Notfalldienst
in den Kreisen Lichtenfels und Kulmbach

24. Dezember
Dr. Holger Scholl, Bahnhofstr. 14, 96231 Bad Staffelstein, 
Tel. 09573 7323
Dr. Annette Zietz, Hardenbergstr. 42, 95326 Kulmbach, 
Tel. 09221 97979

25. Dezember
Dr. Volker Sommer, Kellerstr. 25, 96250 Ebensfeld, 
Tel. 09573 7123
Katrin Bastobbe, Hauptstr. 75, 95336 Mainleus, Tel. 09229 205

26. Dezember
Judith Steinbach, Bahnhofstr. 14, 96231 Bad Staffelstein, 
Tel. 09573 7323
Dr. Peter Bastobbe, Hauptstr. 75, 95336 Mainleus, Tel. 09229 205

27., 28. Dezember
Ulrich Teichert, Max-Birner-Str. 20, 96264 Altenkunstadt, 
Tel. 09572 1630
Dr. Tobias Böhm, Kirchplatz 2, 95349 Thurnau, Tel. 09228 227

29., 30. Dezember
Kerstin Teichert-Kleinschmidt, Langheimer Str. 52, 
96264 Altenkunstadt, Tel. 09572 603273
Dr. Susanne Brückner-Hoffmann, Pestalozzistr. 6a, 
95326 Kulmbach, Tel. 09221 4850

31. Dezember
Trpimir Todoric, Wohnsiger Weg 13, 96260 Weismain, 
Tel. 09575 225
Dr. Kai Day, Orlamünderstr. 1, 95326 Kulmbach, 
Tel. 09221 8212844

1. Januar
Dr. Norbert Welscher, Langheimer Str. 7, 96264 Altenkunstadt, 
Tel. 09572 1841
Dr, stom. (Uni. Belgrad) Slobodan Djurdjevic, Änderlein 43, 
95326 Kulmbach, Tel. 09221 4939

Der zahnärztliche Notdienst in Oberfranken erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft. Unter www.notdienst-zahn.de kann der zahnärztliche 
Notdienst jederzeit aktuell abgerufen werden.

CARITAS-SOZIALSTATION 
Marktplatz 20 - 96224 Burgkunstadt

Telefon 09572 / 2626
 Kranken- und Altenpflege  warmes Mittagessen
 hauswirtschaftliche Hilfen  Beratung / Vermittlung
 Pflegehilfsmittelverleih  Mobiler Sozialer Hilfsdienst

2., 3. Januar
Dr. Pia Welscher, Langheimer Str. 7, 96264 Altenkunstadt, 
Tel. 09572 1841
Dr. Thomas Greßmann, Kulmbacher Straße 3, 
95512 Neudrossenfeld, Tel. 09203 97320

4., 5. Januar
Dr. Robert Westphal, Pabstenweg 10, 96215 Lichtenfels, 
Tel. 09571 2661
Dr. Thomas Greßmann, Kulmbacher Straße 3, 
95512 Neudrossenfeld, Tel. 09203 97320

6. Januar
Dr. Hans Konrad Wickles, Kathi-Bar-Str. 9, 96224 Burgkunstadt, 
Tel. 09572 5888
Dr. Michael Groh, Wilhelm-Meußdorffer-Str. 2, 
95326 Kulmbach, Tel. 09221 64455

7./8. Januar
Boris Reimers, Untere Gartenstraße 7, 96231 Bad Staffelstein, 
Tel. 09573 3317560
Dr. Med.univ.Dr.med.dent. Claudia Gugenberger, 
Wolfgang-Gack-Str. 1, 95336 Mainleus, Tel. 09229 9480

14./15. Januar
Dr. Kathrin Schindler, Bahnhofstr. 14, 96231 Bad Staffelstein, 
Tel. 09573 7323
Dr. Hans-Peter Haas, Wolfgang-Gack-Str. 1, 95336 Mainleus, 
Tel. 09229 9480

21./22. Januar
Dr. Holger Scholl, Bahnhofstr. 14, 96231 Bad Staffelstein, 
Tel. 09573 7323
Michaela Heitzer, An den Rotmainauen 1, 95512 Neudrossenfeld, 
Tel. 09203 6880921

28./29. Januar
Dr. Volker Sommer, Kellerstraße 25, 96250 Ebenfeld, 
Tel. 09573 7123
Dr. Karl-Georg Kaiser, Herbert-Kneitz-Str. 6, 95339 Wirsberg, 
Tel. 09227 4441 u. 09227 3460

 BRK-Tagespflege „Am Mühlbach“

Ihr Service-Telefon: 09572 / 8599900

• Kostenloser 
Schnuppertag

www.kvlichtenfels.brk.de

• Leckere 
Verpflegung

• Beförderung mit
BRK-Fahrdienst 

• Pflegerische
Versorgung

Bei unseren Kunden bedanken wir uns
für ihre Treue und das entgegengebrachte

Vertrauen und wünschen allen
ein gesundes neues Jahr 2023

Wo man gerne einkauft!
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Rettungsdienst
Bei allen Notfällen, die plötzlich aufgetreten sind, die auf-
grund einer Verletzung oder einer Erkrankung entstanden sind 
oder die eine Gefahr für den Menschen bedeuten, erreichen Sie 
unter der 112 den Rettungsdienst und den Notarzt.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Welche Ärzte Bereitschaftsdienst haben, kann über die Ruf-
nummer 116 117 erfragt werden.

Apotheken-Notdienst im Landkreis Lichtenfels
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 8.00 Uhr früh und endet am nächsten Tag um dieselbe Zeit. 
Sie können den Apotheken-Notdienst selbst online einsehen unter www.lak-bayern.notdienst-portal.de

29. Dezember, 11., 22. Januar, 3. Februar
Redwitz: Rodach-Apotheke, 
Bahnhofstr. 56, Tel. 09574 8569

30. Dezember, 23. Januar, 4. Februar
Küps: Frankenwald-Apotheke, 
Bahnhofstr. 21, Tel. 09264 9770

31. Dezember, 12., 24. Januar, 5. Februar
Burgkunstadt: Stadt-Apotheke, 
Lichtenfelser Str. 1, Tel. 09572 1416

1., 13., 25. Januar
Weismain: Jura-Apotheke, 
Am Stadtgraben 1, Tel. 09575 921515

2., 14., 26. Januar
Weismain: Kobold-Apotheke, 
Michael-Dechant-Str. 1, Tel. 09575 229

22. Dezember, 3., 15., 27. Januar
Altenkunstadt: Marcus-Apotheke, 
Theodor-Heuss-Str. 40, Tel. 09572 1274

23. Dezember, 4., 16., 28. Januar
Burgkunstadt: Obermain Apotheke, 
Bahnhofstr. 24, Tel. 09572 6099370

24. Dezember, 5., 17., 29. Januar
Sonnefeld: Vitale Kloster Apotheke, 
Marktplatz 14, Tel. 09562 98420

25. Dezember, 6., 18., 30. Januar
Mainleus: Franken-Apotheke, 
Hauptstr. 33, Tel. 09229 9595

26. Dezember, 7., 19., 31. Januar
Küps: Apotheke am Rathaus, 
Am Rathaus 10 a, Tel. 09264 7666

28. Dezember
Lichtenfels: Stadt-Apotheke, 
Kronacher Str. 1, Tel. 09571 95070

27. Dezember, 9. Januar
Bad Staffelstein: Adam-Riese-Apotheke, 
Untere Gartenstr. 5, Tel. 09573 310556

1. Januar
Bad Staffelstein: Stadt Apotheke, 
Marktplatz 6, Tel. 09573 96230

2. Januar
Lichtenfels: Markt-Apotheke, 
Marktplatz 19, Tel. 09571 2159

3. Januar
Bad Staffelstein: Adelgundis Apotheke, 
Goethestr. 15, Tel. 09573 1013

4. Januar
Lichtenfels: Vitale Apotheke im LIFE 
City Center, Mainau 4, Tel 09571 9479080

8., 21. Januar
Lichtenfels: Rats-Apotheke, 
Innere Bamberger Str. 6, Tel. 09571 2544

20. Januar, 2. Februar
Ebensfeld: Brunnen Apotheke, 
Rosenstr. 9, Tel. 09573 6833

1. Februar 
Lichtenfels: Spital-Apotheke, 
Bamberger Str. 10, Tel. 09571 1771

Apotheken-Notdienst 
in Kasendorf, Thurnau, Hollfeld u. a.

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 8.30 Uhr früh und endet am nächsten Tag um dieselbe Zeit.
23., 29. Dezember, 4., 10., 16., 22., 28. Januar, 3. Februar
Hollfeld: Kobold-Apotheke, Salvatorstr. 2, Tel. 09274 8288

24., 30. Dezember, 5., 11., 17., 23., 29. Januar, 4. Februar
Thurnau: Schloss-Apotheke, Hopfenleithe 4, Tel. 09228 608

25., 31. Dezember, 6., 12., 18., 24., 30. Januar, 5. Februar
Hollfeld: Stadt-Apotheke, Steinweg 18, Tel. 09274 215

26. Dezember, 1., 7., 13., 19., 25., 31. Januar
Glashütten: Ahorn-Apotheke, Alte-Bayreuther-Str. 3, 
Tel. 09279 97070
27. Dezember, 2., 8., 14., 20., 26. Januar, 1. Februar
Neudrossenfeld: Apotheke am Schlossberg, Burgstr. 1, Tel. 
09203 553
Waischenfeld: Stadt-Apotheke, Hauptstr. 11, Tel. 09202 235

22., 28. Dezember, 3., 9., 15., 21., 27. Januar, 2. Februar
Ahorntal: Sophien-Apotheke, Kirchahorn 55, Tel. 09202 1700

Im Landkreis Lichtenfels hat das Kleintierzentrum am Obermain, Dr. Florian Schille, Gartenweg 1, 96215 Lichtenfels, Telefon 09571 
6060 folgende telefonische Erreichbarkeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 20.00 Uhr und Sa. 8.00 - 12.00 Uhr.
Im Notfall ist die telefonische Erreichbarkeit am Samstag sowie an Sonn- und Feiertagen: 
Sa. 12.00 - 18.00 Uhr und So. 10.00 - 18.00 Uhr.
Der aktuelle Notdienst-Kalender wird durch den Tierärztlichen Bezirksverband Oberfranken unter https://tbvoberfranken.de/notdienste.
html veröffentlicht. Hier erstrecken sich die Erreichbarkeiten von Mo.-Fr. 18.00 - 8.00 Uhr und Sa., So. 8.00 - 8.00 Uhr.

Tierärztliche Notfallversorgung
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21.12.2022 8.00-17.00 Uhr Thomas-Markt Weismain,
Marktplatz Stadt Weismain

23.12.2022 17.00-21.00 Uhr Vorglühen Weismain, Kastenhof
Schützengesellschaft, Allstars, usw.

07.01.2023 19.30 Uhr Preisschafkopf Weismain, Kolpinghaus 
Weismainer Blasmusik e. V.

10.01.2023 14.00 Uhr Jahreshauptversammlung Weismain, Züchterheim 
VdK Ortsverband Weismain & Jura

12.01.2023 18.30 Uhr Vorstandssitzung Weismain, Gasthaus Jula 
Weismainer Sängerkranz 1860 e. V.

13.01.2023 16.00-19.30 Uhr Blutspendetermin Weismain, Pfarrzentrum 
Institut für Transfusionsmedizin Suhl gGmbH 
(ITMS)

14.01.2023 17.00 Uhr TV Weismain : ATS Kulmbach 2 Weismain, Abt-Knauer-Grundschule 
TV Weismain Basketball (Kreisliga Herren 1)

16.01.2023 18.00 Uhr Sitzung des Seniorenbeirats Weismain, Gasthaus Jula 
Seniorenbeirat der Stadt Weismain

Weismainer Blasmusik

Dienstags
18.00 Uhr Musikprobe der Jugendkapelle
19.30 Uhr Probe der Hauptkapelle

Christen im Beruf e. V.

Das nächste Treffen des Chapters Obermain-Baiersdorf findet am 
Freitag, 6. Januar, statt. Als Gastsprecher ist Markus Söllner 
aus Goldkronach eingeladen, der über das Thema „Gott macht 
alles neu“ spricht.
Die Veranstaltung beginnt um 19.15 Uhr im Hotel „Fränkischer 
Hof“ in Altenkunstadt-Baiersdorf. Um 19.30 Uhr gibt es eine 
Begrüßung mit musikalischem Auftakt. An das Abendessen 
schließt sich um 20.45 Uhr der Vortrag an. Nach dem Vortrag 
ist ausreichend Zeit für Gespräche mit der Referentin und den 
Mitgliedern des Chapter-Teams.
Auf Ihren Besuch freut sich das Team der Ortsgruppe Obermain. 
Auch Ihre Bekannten und Verwandten sind bei uns herzlich 
willkommen. Weitere Treffen finden jeweils am ersten Freitag 
im Monat um 19.15 Uhr statt. Der Eintritt ist frei.
Hilfreich für die Restaurant-Disposition wäre eine Anmeldung 
per Mail an khs-51@gmx.de - vielen Dank!

VdK-Ortsverband Weismain & Jura 
lädt ein zur

Hauptversammlung und Neuwahlen
Sehr geehrte Mitglieder des VdK-Ortverbands Weismain & Jura,
die Amtsperiode 2019-2021 der Vorstandschaft unseres Ortver-
bands Weismain & Jura ist abgelaufen. Die coronabedingte 
kommissarische Vorstandschaft lädt Sie hiermit satzungsgemäß 
zur ordentlichen Hauptversammlung mit Neuwahlen am Diens-
tag, 10. Januar 2023, um 14.00 Uhr im GZV Züchterheim, 
Am Stadtgraben 1, Weismain, mit anschließender Tombola bei 
Kaffee und Kuchen ein. Wahlvorschläge für das Ehrenamt werden 
bis Dienstag, 10. Januar 2023, beim 1. Vorstand Manfred Hartl, 
Telefon 09575 8840449 und 0151 52075172 erbeten. Aktuell 
benötigen wir Schriftführer und Beisitzer zur Unterstützung.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden Manfred Hartl
3. Bericht zur Kassenführung
4. Grußworte der Kreisvorsitzenden Frau Monika Faber
5. Einsetzung des Wahlausschusses
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen der Vorstandschaft
8. Antrittsworte des neugewählten 1. Vorsitzenden und Vorschau 2023
9. Wünsche und Anträge

Die Fortführung unserer Ortsgruppe ist auf eine funktionierende 
und auf eine von der großen Mehrheit der Mitglieder getragenen 
Vorstandschaft angewiesen. Gemäß Satzung haben nur Mitglieder 
des Ortsverbands Weismain & Jura ein Stimmrecht. Die Vor-
standschaft erhofft sich durch Ihre Teilnahme die Anerkennung 
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Weihnachtsgruß

Das Geheimnis der Weihnacht besteht darin, 
dass wir auf unserer Suche nach dem 

Großen und Außerordentlichen 
auf das Unscheinbare und Kleine hingewiesen werden. 

Zum Weihnachtsfest wünsche ich Ihnen 
auch im Namen des VdK Weismain  

wunderschöne, frohe und besinnliche Stunden.  
Zum Jahreswechsel Heiterkeit und Frohsinn.  

Für das Neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg!  
Bleiben Sie gesund.

TV Weismain Basketball	
		
Im Januar starten nun auch unsere Minis 
der U8 mit ihren Spielen. Die Mannschaft von Trainerin Sophia 
Bornschlegel startet in der Bezirksoberliga Gruppe A. Bei den 
Minis gelten erleichterte Regeln. Gespielt wird 8 x 3 Minuten 
und auf eine Korbhöhe von 2,60 m. Aus pädagogischen Gründen 
wird im Minibasketball kein Spielstand angezeigt. Jedes Kind 
bekommt die gleiche Spielzeit. Wir wünschen den Kids viel 
Spaß bei den Spielen!

U8 mix Bezirksoberliga:
15. Januar 15:00 Uhr 	 TV Weismain – SC Kemmern 	
Grundschule Weismain

U10 mix Bezirksklasse:
21. Januar 11:00 Uhr 	 FC Baunach 2 – TV Weismain	
Verbandschule Baunach

U12 mix Bezirksklasse:
15. Januar 12:30 Uhr	 TV Weismain – RSC Oberhaid 2	
Grundschule Weismain
21. Januar 11:00 Uhr	 TV Weismain – SV Zapfendorf	
Grundschule Weismain
29. Januar 15:30 Uhr	 BG Litzendorf – TV Weismain	
Verbandsschule Litzendorf

Herren Kreisliga:
14. Januar 17:00 Uhr	 TV Weismain – ATS Kulmbach 2	
Grundschule Weismain

Herren Pokalrunde 2:
21. Januar 17:00 Uhr	 TV Weismain – 1. FC Baunach 3	
Grundschule Weismain

Bei allen Heimspielen sind Zuschauer herzlich willkommen. Für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Sängerkranz Weismain 1860 e.V.

Wir wünschen allen Sängerinnen- und Sängern
sowie Mitgliedern, Förderern und Freunden

eine ruhige Adventszeit sowie ein friedliches 
und frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes Neues Jahr.

Donnerstag, 12. Januar 2023, 18.30 Uhr
Vorstandssitzung im Gasthaus „JULA“

Bei Terminänderungen werden Sie rechtzeitig informiert. Haben 
Sie Lust am Singen??? Kommen Sie doch einfach mal zu einer 
Schnuppersingstunde.

Geflügelzuchtverein Weismain

Monatsversammlung
Am Freitag, 13. Januar, beginnt die Monatsversammlung um 
19.00 Uhr im Züchterheim in Weismain.

Garten- und Blumenfreunde Weismain

Die Garten- und Blumenfreunde Weismain halten am Don-
nerstag, den 26. Januar um 19.00 Uhr in der Umweltstation 
Weismain ihre Jahreshauptversammlung ab. Dazu ergeht an 
alle Mitglieder herzliche Einladung.

Noch ein Hinweis: Wer dem Verein einen Baum zum Binden 
der Osterkrone zur Verfügung stellen möchte, meldet sich bitte 
beim 1. Vorsitzenden Gerd Fischer. Schon im Voraus herzlichen 
Dank dafür.

ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit und freut sich auf Ihr Kommen.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen im Namen der ganzen 
Vorstandschaft.
Manfred Hartl, 1.Vorsitzender

Zur Verstärkung unserer gemeldeten U8, U10 und U12 Teams 
suchen wir noch Kinder im Alter von 6-11 Jahren.
Wenn du Spaß an Basketball hast und Teil eines großartigen 
Teams sein möchtest, dann komm vorbei!
Trainingszeiten: U12 jeden Dienstag um 16.30 Uhr, U8 jeden 
Freitag um 17.00 Uhr und U10 jeden freitag 18.00 Uhr in der 
Turnhalle der Abt-Knauer-Grundschule Weismain.
Nähere Infos gerne unter 0152 28103776 oder per E-Mail an 
Basketball@tv-weismain.de 

�
Ihr Nähservice in Burgkunstadt  

Wolfsberg 13  
Änderungsnäherei / S. Brückner / 0151 26169717 
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ELEKTRO HOFMANN
96142 Hollfeld • Krögelstein 114
Telefon: 09274/95091 • Fax 95092
 Elektroinstallation  Fernsehen  SAT-Anlagen  Beratung - Planung 
- Ausführung  Kundendienst  Haushalt- und Einbaugeräte

KIA Sorento EX, Diesel
EZL 2009, 170 PS, ca. 220.000 km, AHK, Leder, Media-
system, VB 6.000 €. Telefon (01 76) 22 24 66 67

Kleinanzeige

Preisschafkopf

2. Lauf zur Jurameisterschaft um den 
PÜLS-BRÄU-CUP 2023
1. Preis: 1 Zündapp City-Bike, 26“, 3-Gang
2. Preis: 150,00 Euro in bar
3. Preis: Blaupunkt LED-Fernseher 32“
4. Preis: Makita-Werkzeugkoffer 83-teilig
5. Preis: 50,00 Euro in bar
6. Preis: Bosch-IXO Akkuschrauber
7. Preis: Melitta deLuxe Kaffeemaschine
sowie viele weitere sinnvolle Preise wie E-Geräte, Werkzeug-
maschinen, Brotzeitkörbe, Torten...

Startgebühr: 10,00 Euro
Günstige Bewirtung durch das Helferteam mit Schnitzel, Le-
berkäse und mehr

Die beiden weiteren Rennen um den Püls-Bräu-Cup am 25. Ja-
nuar in Schirradorf und am 1. April in Görau bei Weismain statt
(2 Rennen werden gewertet, Teilnahme automatisch, ohne 
Einsatz)!

1. Vors. Jörg Daschner (Telefon 0172-2555761) oder Walter 
Schütz (Telefon 0170-3565780)
kurzes Blatt, mit Solo, Wenz und Geier
Weitere Termine: www.schafkopfrennen.de

Tennis-Club Weismain e.V.

Grundsätzlich ist während der Saison donnerstags das Sportheim 
ab 18.00 Uhr für jedermann geöffnet. Feste Trainingstage sind: 
Damen montags ab 18.00 Uhr und Herren donnerstags ab 18.00 
Uhr.

Hinweis: Unser Vereinsheim mit seiner einzigartigen Sonnen-
terrasse kann ganzjährig für jedermann zu erschwinglichen 
Preisen angemietet werden. Bei Interesse Kontakt über: info@
tc-weismain.de oder 09575-98150.

SCW Obermain Damenmannschaft - 
Einheitlicher Auftritt dank 
Bäckerei Schäfer

Große Freude herrschte vor Kurzem bei der Frauenmannschaft 
des SCW Obermain. Die Bezirksligaelf des Trainerduos Norbert 
Ziegmann (Dritter von links) und Reik Henkel (rechts) trägt 
künftig vor und nach ihren Spielen neue Trainingsjacken in den 
blau-weißen Vereinsfarben. Es sind dieselben Jacken, die auch 
die Herrenteams haben. Damit wird ein einheitliches Erschei-
nungsbild nach außen gezeigt und das Team-Building verstärkt. 
Bei der Übergabe im Waldstadion dankten die SCWO-Damen 
dem Sponsor Jochen Schäfer, dem Inhaber von Bäckerei und 
Cafe Schäfer (links) mit seiner Tochter Elisa (daneben) für die 
gezeigte Unterstützung.

Kulturverein Altenkunstadt e.V.		

Stefan Eichner, Das Eich
„Dunnerkeil“ – Asterix auf Oberfränkisch

Sonntag, 26. Februar 2023 um 19:00 Uhr 
Synagoge, Judenhof 3, Altenkunstadt

Wir schreiben das Jahr 2022. Für ganz Franken wurde Asterix 
schon in Mundart übersetzt … für ganz Franken? Nein! Ober-
franken wurde bisher sträflich vernachlässigt. Doch damit ist 
jetzt Schluss! Mit „Dunnerkeil“ ist nun endlich das erste Asterix-
Abenteuer auf „oberfrängisch“ erschienen. Und die Comic-Welt 
scheint darauf gewartet zu haben: Schon am ersten Tag nach der 
Erstveröffentlichung meldet der Egmont-Verlag: „Erstauflage 
komplett vergriffen!“ Beim Deudaades!

Mit viel Herzblut hat Stefan „Das Eich“ Eichner, seines Zeichens 
Komiker, Musik-Kabarettist und Kulmbacher den Band „Asterix 
der Gladiator“ übersetzt und bringt „Dunnerkeil“ jetzt auch als 
Live-Lesungs-Programm auf die Bühne! Neben vielen Passagen 
aus dem Comic-Band, die der „Entspannte Franke“ in seiner ge-
wohnt lockeren Art präsentieren wird, erzählt Das Eich allerhand 
interessante, skurrile und vor allem lustige Anekdoten rund um 
die Entstehung des ersten oberfränkischen As-terix-Abenteuers 
und halt auch den einen oder anderen interaktiven Spaß mit dem 
Publikum parat! Eich-Fans wissen: Da bleibt kein Auge trocken! 
Wer Asterix, Das Eich und „Dunnerkeil“ mag, sollte sich diese 
„etwas“ andere Lesung auf keinen Fall entgehen lassen!

Abstandsregelungen und Hygienekonzept liegt vor. Bei Absage 
werden die Beträge zurückerstattet. Vorverkauf 10 Euro (Rat-
haus Altenkunstadt, Telefon 09572 38711) Abendkasse 12 Euro.
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Kultursonntage 
in der alten Vogtei Burgkunstadt

Sonntag, 8. Januar 2023, 17.00 Uhr
Anthoff liest … Geschichten zur Winterzeit
Der bekannte Film-, Fernseh- und Theaterschauspieler Gerd An-
thoff nimmt seine Zuhörer in seiner stimmgewaltigen Lesung mit 
auf eine unterhaltsame, spannende Achterbahn-Fahrt zur Winter-
zeit. Zu hören sind Prosa und Gedichte von Erich Kästner, Oskar 
Maria Graf, Hans Bergel, Kurt Tucholsky, Selma Meerbaum-
Eisinger, Siegfried Lenz, Jan Wagner, Theodor Fontane, Alf 
Prǿysen und Robert Walser, die von ungewöhnlichen „stillsten 
Tagen im Jahr“ in guten und schlechten Zeiten erzählen oder auch 
ganz unheilige Weihnachten beschreiben. Musik Erwin Rehling 

Einritt 15,00 Euro. Kartenvorverkauf: Buch und Papier Geis, 
Burgkunstadt, oder Regens-Wagner-Platz 5 (Alte Vogtei), 2. 
OG oder Reservierung telefonisch 09572 750011 (Mo.-Fr.) und 
09572 3246.

Bildungstag der KLB für Frauen
in Vierzehnheiligen

Das Bildungswerk der Katholischen Landvolkbewegung der 
Erzdiözese Bamberg (KLB) lädt herzlich ein zum Bildungstag 
für Frauen aus der Region Hollfeld – Waischenfeld – Isling 
– Lettenreuth – Weismain am Mittwoch, den 1. Februar 
2023 in Vierzehnheiligen. Der Bildungstag beginnt um 09:30 
Uhr mit der Begrüßung. Um 10:00 Uhr wird ein Gottesdienst 
angeboten, der in eine Teepause übergeht. Anschließend startet 
um 11:30 Uhr der Vortrag von Texterin, Religionspädagogin 
(FH) und Gestaltpädagogin (IGCH) Kathrin Karban-Völkl zum 
Thema Das Leben entrümpeln – Gedanken vom Wegwerfen 
und Behalten.
Im Laufe unseres Lebens sammelt sich vieles an – Erinnerungen, 
Erfahrungen, Begegnungen, Schmerzliches und Schönes. Irgend-
wann ist der Moment gekommen, da wir unser Leben entrümpeln 
müssen. Begonnen bei den Schulheften aus der 1. Klasse bis zur 
großen Blumentopfsammlung. Doch auch unsere Seele braucht 
ab und an eine Entrümpelung, damit sie wieder frei, jung und 

Profi in Ernährung und 
Haushaltsführung werden

Die Weiterbildung zur Fachkraft für Ernährung und Haushalts-
führung bietet die Abteilung Hauswirtschaft der Landwirt-
schaftsschule Coburg in Teilzeitform an. Der Lehrplan mit seinem 
vielfältigen Strauß aus Grundlagenwissen, Hintergrundinfos und 
praktischen Umsetzungstipps liefert wertvolles Handwerkszeug, 
um Haushalt und Familien zu managen. Für alle die in einem 
hauswirtschaftlichen Bereich tätig sind, für den sie nie eine 
richtige Ausbildung bekommen haben, ist das Angebot eine 
tolle Chance einen Berufsabschluss zu erwerben. Die Schule ist 
ein optimaler Ort das Selbstvertrauen zu stärken, Netzwerke zu 
knüpfen und neue Impulse zu erhalten.  Los geht es ab Februar 
2023 in der Goethestraße direkt neben dem Parkhaus Zinken-
wehr. Weitere Informationen gibt es beim Online-Abend am 1. 
Februar ab 19.00 Uhr und unter www.aelf-ck.bayern.de 

unbeschwert sein kann. Impulse, Ideen und Fragen zum Nach-
denken werden Sie dazu anregen, auch Ihre Le-bensentrümpelung 
anzugehen – und dies nicht mit schlechter Laune, sondern immer 
mit einem Lächeln auf den Lippen.
Nach dem Mittagessen um 12:15 Uhr wird das Thema am Nach-
mittag gegen 13:30 Uhr nochmal aufgegriffen. Im Anschluss 
daran gibt es Kaffee und Kuchen bis zum Veranstaltungsende 
gegen 16:30 Uhr. Der Teilnehmerbeitrag für Vortrag, Mittages-
sen, Kaffee und Busfahrt beträgt 35,00 €.
Wie jedes Jahr ist es möglich in den Ortschaften in der Region 
um Hollfeld – Waischenfeld – Isling – Lettenreuth – Weismain 
zu unseren Bussen zuzusteigen bzw. mit Fahrgemeinschaften 
nach Vierzehnheiligen zu kommen.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 18.01.2023 bei: Ottilie Mot-
schenbacher 09274 564, Anna Neuner 09274 1356 oder Johanna 
Winkler 09274 1255.

Stellenausschreibung
der Stadt Burgkunstadt

Die Stadt Burgkunstadt sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen

Sachbearbeiter (w/m/d) für die Bauhofverwaltung
Teilzeit (20 Stunden pro Woche) 

befristet bis 30.06.2024

Neben der allgemeinen Verwaltungstätigkeit wie Rechnungs-, 
Personal- und Fahrzeugverwaltung umfasst die Stelle auch den 
Empfang für den Bauhof der Stadt Burgkunstadt sowie die 
telefonische Auskunft und Beratung unserer Bürger.

Anforderungsprofil:
•	 eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfa-

changestellten, bzw. erfolgreich abgelegter Angestellten-
lehrgang I 

	 oder eine vergleichbare kaufmännische Ausbildung
•	 umfassende Kenntnisse in Microsoft Office

Wir bieten:
• eine interessante Tätigkeit mit vielschichtigen Aufgaben
• die Stelle ist derzeit mit Entgeltgruppe 5 bewertet
• Arbeitszeit täglich von 8:00 Uhr – 12:00 Uhr

Bitte reichen Sie folgende Bewerbungsunterlagen ausschließ-
lich elektronisch als PDF-Datei bei der Stadtverwaltung 
Burgkunstadt unter rathaus@burgkunstadt.de ein:

Bewerbungsschreiben, Tabellarischer Lebenslauf, lückenloser 
Nachweis der bisherigen Tätigkeiten, Abschlusszeugnis der 
Verwaltungsschule bzw. der erfolgreichen Berufsausbildung, 
vorhandene Arbeitszeugnisse bzw. Beurteilungen

Die Bewerbungsfrist endet am 15.01.2023. Persönliche 
Vorstellung nur nach Einladung. Zusätzliche Informationen 
erhalten Sie von Herrn Dietel (Geschäftsleiter), Rufnummer 
09572/388-11, Herrn Kinscher (Bauhofleiter), Rufnummer 
09572/790342 oder im Internet über Burgkunstadt unter www.
burgkunstadt.de.

Anzeige
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Die alte Vogtei zu Burgkunstadt

Kultur Sonntage

Eintrittspreise, wenn nichts anderes vermerkt: 15,-- Euro; 
Schüler und Studenten 8,-- Euro
Veranstaltungsort:
Alte Vogtei, Regens-Wagner-Platz 5, 96224 Burgkunstadt
Veranstalter: Kulturgemeinde Burgkunstadt 
mit freundlicher Unterstützung der Friedrich-Baur-GmbH/ 
Friedrich-Baur-Stiftung 
Kartenvorverkauf: 
Papier Geis, Lichtenfelser Straße, Burgkunstadt
Alte Vogtei 2. OG
www.baur-stiftung.de; telefonisch unter 09572/750011 oder 
09572/3246. 
Bankverbindung: Konto DE97 7706 1004 0000 0710 05 
BIC: GENODEF1ALK bei der Raiffeisenbank Obermain Nord 
e.G. Altenkunstadt 

Termine Kultursonntage Januar - Mai

Anzeige

Sonntag, 8. Januar 2023, 17 Uhr
Anthoff liest ... Geschichten zur Winterzeit
Texte von Erich Kästner, Oskar Maria Graf, Hans Ber-
gel, Kurt Tucholsky, Selma Meerbaum-Eisinger, Siegfried 
Lenz, Jan Wagner, Theodor Fontane, Alf Prøysen und 
Robert Walser.
Musik: Erwin Rehling  

Sonntag, 12. Februar 2023, 17 Uhr
„Safety Last!“ (Ausgerechnet Wolkenkratzer!)
Stummfilmkomödie von Hal Roach mit Harald Lloyd
Richard Siedhoff, Klavier
Der US-amerikanische Stummfilm Safety Last! ist in die 

Filmgeschichte eingegangen: 
Der Hauptdarsteller Harold 
Lloyd hängt zappelnd am 
Zeiger einer riesigen Uhr an 
der Fassade eines Wolken-
kratzers, weit über dem Stra-
ßenverkehr. Heute gilt Safety 
Last! als Komödienklassiker 
und Lloyds bekanntester Film.
Eintritt: 10,-- Euro

Sonntag, 5. März 2023, 17 Uhr
Kabarett & Chanson mit Katharina Flierl
Lieder u.a. von Friedrich Hollaender, Eric Satie, Kurt Weill, 
Benjamin Britten und William Bolcom
Diego Mallén, Klavier

Mit einem bunt gemischten Programm, das bekannte Me-
lodien aus der Welt des Kabarett, aber auch klassische 
Chansons enthält, ist die gebürtige Burgkunstädterin Ka-
tharina Flierl zu hören. 

Sonntag, 2. April 2023, 17 Uhr
Die Entdeckung der Blauen Blume

Musik der Romantik 
für Flöte und Klavier 
von Franz Schubert, 
Robert Schumann und 
Friedrich Kuhlau.
Texte aus „Heinrich 
von Ofterdingen“ von 
Novalisund Gedichte 
von Joseph von Ei-
chendorff

Duo Mattick-Huth
Christian Mattick – Flöte
Mathias Huth – Klavier 

Sonntag, 7. Mai 2023, 17 Uhr
Ursula Sarnthein - Nicht ganz allein!
Musik aus vier Jahrhunderten und Texte aus zwei Jahr-
tausenden - vertraut und verrückt und gegenwärtig tradi-
tionell.
Ursula Sarnthein, Viola
Jona Kuhnen, Sprecherin

Ursula Sarnthein mit ihren vielstimmigen Bratschen-Mo-
nologen zu hören, ist pures Vergnügen. (Januar 2022 im 
Schweizer Kulturmagazin Musik & Theater)
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 NENIE DNU NETHCANHIEW EHORF
 RHAJ EUEN SNI TRATS NEDNUSEG

Tiefe Gasse 26 • 96224  Burgkunstadt-Kirchlein
Tel. (0 95 72) 38 16-0 • info@coprint.de

coprint.de

Wir ziehen um!
Neue Adresse ab dem 1. Januar 2023 

Tiefe Gasse 26, 96224 Burgkunstadt-Kirchlein 
Wegen des Umzuges kann es zu problemen bei der 

telefonischen erreichbarkeit kommen.

Betriebsurlaub
05.01.2023 bis 13.01.2023

Arbeits-
kleidung

Gesundheits-
maßnahmen

Urlaubs- und
Weihnachtsgeld

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

Ihre Aufgabenbereiche: Das wünschen wir uns:
+ Befüllung von Sack und Silo 
+ Anlagen und Maschinen warten,
 instandhalten und reinigen 
+ Zusatzstoffe organisieren und lagern 
+ Nachfüllung von Rohstoffen in den
 Mischer

+ Quereinsteiger willkommen
+ Motivation am Arbeitsplatz
+ Genaues Arbeiten 
+ Belastbarkeit 
+ Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unseren Standort Azendorf

im 3-Schichtsystem

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
Personalabteilung | Azendorf 63 | 95359 Kasendorf
bewerbung@maxit.de

www.arbeiten-bei-maxit.de
maxit: miteinander. füreinander.

Wir wünschen allen ein
besinnliches Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.


